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VERKAUFSOFFENER
SONNTAGinBadNenndorf
25.01.2026 • 12 – 18 Uhr

Beratung & Verkauf ab 13 Uhr

Gültig am 24.01. + 25.01.2026 I 1) Dauertiefpreise: Gilt auf alle Möbel und Küchen. Bereits imVerkaufspreis berücksichtigt. I 2) Kostenlose Lieferung: Ab einem Lieferwert von 1000 € liefern wir Ihre Bestellung zu Ihnen nach Hause bis zum gewünschten Aufstellungsort, ausgenommen die Lieferung von reduzierten Ausstellungs-
stücken. I 3) Einkaufsgutscheine: Erhalten Sie einen Einkaufsgutschein im Wert von bis zu 500 € für Ihren nächsten Einkauf in Ihrer Filiale. Gilt nicht auf Werbeware. Keine Auszahlung möglich. Die Ausstellung des Gutscheins setzt eine Anzahlung in Höhe des Gutscheinbetrags voraus. Keine Kombination mit weiteren Nachlässen.
0996 3000. I 4) 20%-Gutschein: Gilt auf alle Artikel in den Abteilungen Haushaltswaren, Deko-Artikel, Heimtextilien und Leuchten. Gilt auch auf Sale-Artikel, ausgenommenWerbeware. Gilt nur für Neuaufträge. Keine Kombination mit weiteren Nachlässen. Nur ein Gutschein pro Einkauf einlösbar. 0996 1045.

BAD NENNDORF
Auf dem Wachtlande 2
31542 Bad Nenndorf
Tel.: 05723 947 - 0
nenndorf@moebel-heinrich.de

ÖFFNUNGSZEITEN:
Montag - Freitag: 10.00 – 19.00 Uhr
Samstag: 10.00 – 18.00 Uhr

ÜBER 40.000 M² • 500 M VON DER A2 MÖBELHEINRICHBADNENNDORF
wurde auf Googlemit 4,5 bewertet.
Stand: 16.01.2026, 2650 Rezensionen

CLEVVABADNENNDORF
wurde auf Googlemit 4,5 bewertet.
Stand: 16.01.2026, 400 Rezensionen

SPAREN!
45%BBiiss zzuu

KOSTENLOSE LIEFERUNG

MÖBEL + KÜCHEN

1)

2)

500€
NUR GÜLTIG AM SA. 24.01. + SO. 25.01.2026

3)

MÖBEL & KÜCHEN

20%
EINKAUFSGUTSCHEIN

HAUSHALTSWAREN • DEKO-ARTIKEL
HEIMTEXTILIEN • LEUCHTEN

4)

0996 1045EINKAUFSGUTSCHEIN
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SPAREN

UNSER PROGRAMM BEI

BESUCHEN SIE UNS
UND SPAREN SIE NURAN
DIESEM WOCHENENDE!

Sa

24
bis 18 Uhr

So

25
bis 18 Uhr

HAUPTSPONSOR DER

AUCHBEI CLEVVA

RICHTIG SPAREN!

BADNENNDOR
F

FR – SO
23.01. – 25.01.

BADNENNDORF

TruckTruck

BADNENNDORF

EXKLUSIVFÜR SIE NURANDIESEMWOCHENENDE

UM 12 UHRDASEIN
LOHNT SICH: DIE
ERSTEN

BESUCHER*INNEN ERWARTET
EINE ÜBERRASCHUNG!

100
Tempur-Beratung
von Fr. 23.01. bis So. 25.01.
Stressless-Beratung
am Sa. 24.01. + So. 25.01.
Live-Kochen
„leckere Aufläufe“
am S0. 25.01. (13-18 Uhr)

Hier beginnt Zuhause.

Weitere Infos unter
www.moebelheinrich.de

Folgen Sie uns:

3388601_002626



Echte Fachberatung vor Ort
Kostenlose Lieferung ab 1000€2)

Kostenloser Polstertausch ab
einem Warenwert von 2000€
0%-Finanzierung5)

Schnellliefer-Service

Unser Service für Sie:

BADNENNDORF

FR – SO
23.01. – 25.01.

BADNENNDORF

TruckTruck

Gültig am 24.01. + 25.01.2026 I 1) Dauertiefpreise:Gilt auf alle Möbel und Küchen. Bereits imVerkaufspreis berücksichtigt. I 2) Kostenlose Lieferung: Ab einem Lieferwert von 1000 € liefern wir Ihre Bestellung zu Ihnen nach Hause bis zum gewünschtenAufstellungsort, ausgenommen die Lieferung von reduziertenAusstellungsstücken.
I 3) Einkaufsgutscheine: Erhalten Sie einen Einkaufsgutschein imWert von bis zu 500 € für Ihren nächsten Einkauf in Ihrer Filiale. Gilt nicht auf Werbeware. Keine Auszahlung möglich. Die Ausstellung des Gutscheins setzt eine Anzahlung in Höhe des Gutscheinbetrags voraus. Keine Kombination mit weiteren Nachlässen. 0996 3000. I
4) 20%-Gutschein: Gilt auf alle Artikel in denAbteilungen Haushaltswaren, Deko-Artikel, Heimtextilien und Leuchten. Gilt auch auf Sale-Artikel, ausgenommenWerbeware. Gilt nur für Neuaufträge. Keine Kombination mit weiteren Nachlässen. Nur ein Gutschein pro Einkauf einlösbar. 0996 1045. I 5) 0% Finanzierung: 24 Monate keine
Zinsen. Ab einem Einkaufswert von 500 €. Laufzeit der Finanzierung jeweils 24 Monate effektiver Jahreszins 0,0%, keine Gebühren. 25-36 Monate zu 3,99 %. Weitere Laufzeiten auf Anfrage. Ein Angebot der TARGOBANKAG, Kasernenstr. 10, 40213 Düsseldorf. Bonität vorausgesetzt. Gilt nur für Neuaufträge.

FINALEDas

POLSTERWochenWochen
dergroße

EXTRA
SPAREN
auf alle Polstermöbel

Sa. 24.01. + So. 25.01.2026

BAD NENNDORF
Auf dem Wachtlande 2
31542 Bad Nenndorf
Tel.: 05723 947 - 0
nenndorf@moebel-heinrich.de

ÖFFNUNGSZEITEN:
Montag - Freitag: 10.00 – 19.00 Uhr
Samstag: 10.00 – 18.00 Uhr

ÜBER 40.000 M² • 500 M VON DER A2 MÖBELHEINRICHBADNENNDORF
wurde auf Googlemit 4,5 bewertet.
Stand: 16.01.2026, 2650 Rezensionen

Weitere Infos unter
www.moebelheinrich.de

Folgen Sie uns:

BESTER SERVICE
FÜR IHRNEUESPOLSTER
UNSERE TOP-MARKEN FÜR SIE:

BESUCHEN SIE UNS
UND SPAREN SIE NURAN
DIESEM WOCHENENDE!

Sa

24
bis 18 Uhr

So

25
bis 18 Uhr

POLSTER

45%BBiiss zzuu

1)

2)KOSTENLOSE LIEFERUNG

AB 1000€ EINKAUFSWERT

EINKAUFSGUTSCHEIN
POLSTER

100€3)

Nur gültig am Sa. 24.01. & So. 25.01.2026

AB 2000€ EINKAUFSWERT

EINKAUFSGUTSCHEIN
POLSTER

200€3)

AB 3000€ EINKAUFSWERT

EINKAUFSGUTSCHEIN
POLSTER

300€3)

AB 4000€ EINKAUFSWERT

EINKAUFSGUTSCHEIN
POLSTER

400€3)

AB 5000€ EINKAUFSWERT

EINKAUFSGUTSCHEIN
POLSTER

500€3)

Nur gültig am Sa. 24.01. & So. 25.01.2026 Nur gültig am Sa. 24.01. & So. 25.01.2026

Nur gültig am Sa. 24.01. & So. 25.01.2026 Nur gültig am Sa. 24.01. & So. 25.01.2026
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Vom Podcaster zum Krimiautor
Rechtspfleger Christian Schirmer startet seit einem Jahr auch als Schriftsteller durch.

16 Bücher hat er schon veröffentlicht – und verzichtet nun erstmals auf ein Pseudonym.
Barsinghausen. „Vieles ist ein-
fach passiert“: So beschreibt
Christian Schirmer aus Barsing-
hausen seinen Senkrechtstart
als Schriftsteller. Vor gerade mal
einem Jahr hat der studierte

Rechtspfleger sein erstes Buch
veröffentlicht. Seitdem startet er
als Krimiautor so richtig durch.
Binnen zwölf Monaten ist jetzt
bereits sein16.Werkerschienen.
Genaugenommen ist eseinErst-
lingswerk: Den aktuellen Psy-
chothriller hat Schirmer erstmals
nicht unter einem Pseudonym
herausgebracht.

„Was wir verschwiegen ha-
ben“ – so lautet der Titel seiner
Neuerscheinung, und auf dem
Buchcover ist Schirmers voll-
ständiger Name zu lesen. „Jetzt
ist es raus“, sagt der 44-Jährige
und schmunzelt. Der Inhalt des
Thrillers habemit seinembisheri-
gen Verzicht, sich als Autor zu
„outen”, nichts zu tun. Aber: Vor
diesem Buch seien nur seine El-
tern, dieEhefrauunddieSchwie-
germutter über sein nebenberuf-
liches Autorendasein eingeweiht
gewesen.

„Zuerst habe ich ein Pseudo-
nym verwendet, um meinen Na-
men nicht wegen schlechter Kri-
tikenaufsSpiel zusetzen“,erklärt
der Familienvater. Er brachte sei-
ne Werke bislang als „Jack San-
ders“ heraus. „Das war ein com-
putergenerierter KI-Vorschlag
aufmeineFragenacheinempas-
senden Namen für einen Krimi-
autoren.“

Schirmerwohntseit elf Jahren
mit seiner Frau und zwei Kindern
in Barsinghausen. Ursprünglich
kommt er aus Hannover-Ahlem.
Den Einstieg als Autor habe er
seinem Hauptberuf zu verdan-

ken, sagt er.Schirmer arbeitet als
Rechtspfleger bei der Staatsan-
waltschaftHannover undwar zu-
vor Justizfachwirt an einem
Landgericht.

„Während der Corona-Pan-
demie ging es überall mit den
Podcasts los“, erzählt er. Vor al-
lem das Genre „True Crime“, das
sich mit realen Kriminalfällen be-
schäftigt, sei zunehmend zu hö-
ren gewesen. „Mit einer Kollegin
istmir aufgefallen, dass oft die ju-
ristischen Fachbegriffe verwech-
selt werden“, erzählt Schirmer.
Deshalb hätten sie zusammen
beschlossen, selbst in der Szene
aktiv zu werden.

„Wir haben zu alten Fällen im
Internet recherchiert, Moderatio-
nen geschrieben und die Ge-
schichten auf Podcast-Portalen
veröffentlicht“, berichtet er. Be-
rufliche Quellen seien natürlich
wegen der Verschwiegenheits-
pflicht tabu. „Mit durchschnittlich
10.000 Hörern pro Folge lief es
zwar gut“, sagt Schirmer. Die
Podcasts seien aber zu zeitauf-
wendig geworden.

Erstes Werk: Ein Krimi
mit 24 Kurzkapiteln

Auf Anraten einer „True
Crime“-Autorin sei er dann als
Schriftsteller eingestiegen: „Mein
erstes Werk war ein Adventska-
lender mit einer erdachten Krimi-
nalgeschichte in 24 Kurzkapi-
teln.“ Und mit dem kostenlosen
Hochladen seines Werks auf

einer Internetplattform als E-
Book – auf Bestellung auch als
gedruckte Ausgabe erhältlich –
machte er gleich gute Erfahrun-
gen. „Ichhabeetwa50Exempla-
re verkauft.“

Schließlich folgte sein erster
Kriminalroman: eine Geschichte,
die im Schwarzwald in Freuden-
stadt bei Karlsruhe spielt. „Eine
Autorin hatte mir zu einem regio-
nalen Bezug geraten, um Leser-
schaft anzulocken“, erläutert er.
Und warum dort? „Ich wollte frü-
her beruflich zum Bundesge-
richtshof nach Karlsruhe, des-
halb habe ich in der Nähe einen
Ort gesucht.“

Fortsetzung auf Seite 7
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Erstes Werk unter bürgerlichem Autorennamen:
Christian Schirmer hat mit seinem neuen Psycho-
thriller innerhalb eines Jahres sein 16. Buch
herausgebracht. FOTO: INGO RODRIGUEZ

Spielscheune
bei Bauer
Giesecke

Leveste. Die Spielscheune von
Bauer Ludwig Giesecke öffnet
auch am heutigen Sonnabend,
24. Januar, wieder in der Zeit von
15 bis 17 Uhr. Auf dem Gelände
an der Beekstraße 5 im Gehrde-
ner Ortsteil Leveste können Kin-
der unter anderem mit Bobby-
cars, Trettreckern und Kettcars
fahren, auf einem Getreideberg
toben oder Trampolin springen.
Geplant sind zudem besondere
Mitmachaktionen,darunterTrak-
tortauziehen, Zwiebelsaft pres-
sen und Wintergemüse ernten.
Kinder bis ein Jahr haben freien
Eintritt, Kinder von zwei bis zwölf
Jahre zahlen 5 Euro, Ältere zah-
len 3 Euro Eintritt.

*Angebot gilt für alle, die keine aktuelle Vereinbarung im Elan Fitness, Wellness &

Spa haben. Nur bei Abschluss einer Mitgliedschaft mit 24 Monaten

Erstlaufzeit. Angebot vom 27.12.2025 - 28.02.2026

Ein halbes Jahr
die Hälfte!
Der Elan Neujahrs-Deal: Sichere
dir 6 Monate lang 50% Rabatt
auf deine Mitgliedschaft.

www.schuhhaus-hecht.de

Extaler Mineralwasser
versch. Sorten
Kasten = 12 x 0,7 l/0,75 l
(1 l = € 0.48/0.44)
zzgl. € 3.30 Pfand

Herrenhäuser
Premium Pilsener
Kasten = 30 x 0,33 l
(1 l = € 1.21)
zzgl. € 3.90
Pfand

Glasflaschen

3.9911.99

Gültig vom 26.01.– 31.01.26

Irrtum vorbehalten • Abbildungen nicht verbindlich • Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen! • Nur solange der Vorrat reicht! • KW 05/26

GM Willeke
GmbH

Öffnungszeiten:
Mo-Sa 8-20 Uhr

Jetzt bei uns punkten

Im Stadtfelde 1 • WUNSTORFEgestorfer Straße 34-36 • BARSINGHAUSEN

JETZT TICKETS
SICHERN!

DIE MESSE FÜR DIE
PFLEGEBRANCHE!
10.– 11. FEBRUAR 2026
Messe Hannover

Erlebe, was die professionelle Pflege
bewegt: Innovative Produkte, Vorträge
und praxisnahe Lösungen, die den
Pflegealltag erleichtern!

BIS ZU

10 RbP-
FORTBI

LDUNG
S-

PUNKTE

SICHER
N!

Verkaufsoffener

SONNTAG
25. Januar 2026 ∙ 12 – 18 Uhr

(Beratung &Verkauf ab 13 Uhr)

FILIALE BAD NENNDORF
Weitere Infos unter

www.moebelheinrich.de
www.clevva.de

0%
Finanzie

rung

HOL DIR DEINE TRAUMKÜCHE
Stoppstraße 28 | 30980 Barsinghausen | 05105/77 815 85 | barsinghausen@kueche-co.de

FINANZIERUNG
LEICHT GEMACHT!

Gratis

Bitte Personalausweis mitbringen!
Service-Hotline 0800 / 11 949 11
(kostenlos aus dem dt. Festnetz)

Fr 06.02.2026
16.00 – 19.30 Uhr

Barsinghausen 30890
Goetheschule KGS
Goethestraße 29

www.goldundsilberankauf.de

Lister Meile 50 30161 Hannover
0511/328269

·

999er Gold 127,30 €/g
999er Silber 2,15 €/g
750er Gold 95,47 €/g
925er Silber 1,99 €/g
585er Gold 74,47 €/g
333er Gold 42,39 €/g
versilbertes Besteck 40 €/kg
Zinn 16,00 €/kg
Zahngold 80,41 €/g

Stand 20.01.26
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Ein Millionenprojekt:
Verkehrsberuhigt und mit mehr Stadtgrün

Rund um das Matthias-Claudius-Gymnasium in Gehrden beginnen in Kürze umfangreiche Bauarbeiten.
Nach Kanalsanierungen bekommen zwei Straßen bis zum Sommer 2027 ein völlig neues Gesicht.

Gehrden. Große Pläne für das
Gebiet rund um das Matthias-
Claudius-Gymnasium (MCG):
Vor der Schule soll bis zumSom-
mer 2027 ein verkehrsberuhigter
Bereich entstehen. In wenigen
Wochen beginnen umfangreiche
Bauarbeiten. Geplant sind drei
Abschnitte: Nach Kanalerneue-
rungenwerden jeweils die Hang-
straße und ein Großteil der Mat-
thias-Claudius-Straße komplett
umgebaut. Hinzu kommt ein Teil
des Schäfereiwegs. Fahrspuren,
Fußwege und Parkplätze sollen
neu angeordnet werden.

„Bei der Neugestaltung wer-
den Empfehlungen aus unserem
Mobilitätskonzept umgesetzt“,
sagt Gehrdens Bürgermeister
Malte Losert (parteilos). Außer-
dem werde das Ergebnis eines
Fußverkehrschecks berücksich-
tigt. Dabei war vor gut eineinhalb
Jahren herausgekommen: Die
Gehwege zur Schule sind viel zu
schmal. Schülerinnen und Schü-
ler des MCG müssten deshalb
häufig auf die Straßen auswei-
chen.

Hintergrund der großen Bau-
maßnahme sind allerdings drin-
gend notwendige Erneuerungen
der Straßen undArbeiten imErd-
reich, wie die zuständige Fach-
bereichsleiterin Beate Küche-
mann erläutert. „Das Gymna-
sium wurde jahrelang in mehre-
ren Abschnitten umgebaut“,
sagt sie. Unter dem Einsatz der
schweren Baufahrzeuge habe

die Qualität der etwa 50 Jahre al-
ten Straßen stark gelitten.

Ein weiterer Grund für die
Dauerbaustelle rund um das
MCG sind die Ergebnisse einer
Kanalbefahrung der Abwasser-
gesellschaft Gehrden und des
Unternehmens Avacon Wasser
vor etwa zwei Jahren. „Die Kana-
lisation muss mit einer neuen
Hydraulik ausgestattet und im
Querschnitt vergrößert werden“,
sagt die Fachbereichsleiterin.
Das ebenfalls rund 50 Jahre alte
Leitungsnetz sei zudem marode
und immer noch ein Mischwas-
sersystem und müsse auf die
Trennung von Regen- und Ab-
wasser umgestellt werden. „Es
kam wegen Kanaleinbrüchen
schonzuAbsackungenderStra-
ßen“, so Küchemann. Jahrelang
seien Reparaturen nur Flickwerk
gewesen.

Bürgermeister Losert fasst
die Situation so zusammen:
„Wenn wir die Kanäle erneuern
müssen, bietet es sich an, auch
die Straßen umzubauen.“ Je
nach Wetterlage soll es schon
Mitte Februar, spätestens Ende
März, losgehen. Der Auftrag sei
bereits an eine Baufirma verge-
ben. Rund 4,2 Millionen Euro in-
vestiert die Stadt, um das Groß-
projekt umzusetzen – 2,4 Millio-
nen Euro davon übernimmt die
Stadt Gehrden für den Straßen-
bau, 1,8 Millionen Euro zahlt de-
ren Abwassergesellschaft für die
Kanalerneuerung.

Geplant sind drei Bauab-
schnitte, jeweils mit Kanaler-
neuerung und Straßenumbau.
Es beginnt im Frühjahr mit der
Hangstraße – ab dem Abzweig
zur Matthias-Claudius-Straße
bis zur Einmündung des Schä-
fereiweges an der Bahnhofstra-
ße.

Unmittelbar nach dem ersten
Bauabschnitt sollen – voraus-

sichtlich vonMitteAugust bis En-
de 2026 – der westliche Teil der
Hangstraße und die Matthias-
Claudius-Straße bis zum Haupt-
eingang des Gymnasiums er-
neuert werden, inklusive Kreu-
zungsbereich. Im dritten Bauab-
schnitt wird die Matthias-Clau-
dius-Straße bis zur Brinkstraße
umgebaut – von Januar bis Au-
gust 2027, so der Plan.

Was Bürgermeister Losert
betont: „Die Anwohnenden wer-
den zeitnah per Rundschreiben
genau informiert.“ Es werde Ein-
schränkungen geben, aber alle
Grundstücke sollen jederzeit er-
reichbar sein, wenn auch „nicht
immer genau bis zur Haustür“. In
jedemBauabschnitt sei dieStadt
auchdazuverpflichtet, alleBerei-
che für Rettungsfahrzeuge und

dieMüllabfuhr zugänglich zuma-
chen.

Die Baumaßnahme wird
nicht nur die Verkehrsführung,
sondern auch das Ortsbild ver-
ändern. „Die Matthias-Clau-
dius-Straße wird zum verkehrs-
beruhigten Bereich, damit ver-
schwinden dort sämtliche Bür-
gersteige“, sagt Losert. Diese
Strecke werde ebenerdig ge-

pflastert und optisch durch eine
Entwässerungsrinne in derStra-
ßenmitte hervorgehoben. Die
Querparkplätze vor der Schule
und die Stellplätze für die Lehr-
kräfte sollen erhalten bleiben.
Fußgänger, Radfahrende und
Kraftfahrzeuge sind gleichbe-
rechtigt.

„Es werden wechselseitig
Längsparkplätze und Bepflan-
zungen angelegt“, so der Bür-
germeister. Bislang gebe es dort
keine Bäume. „Aus ökologi-
schen Gründen gibt es aber kei-
ne Planung mehr ohne Stadt-
grün“, betont Losert.

Die wichtigste Änderung für
die Hangstraße: „Auf der linken
Seitewird esbergauf keinenBür-
gersteig mehr geben, dafür wird
der Gehweg auf der rechten Sei-
te verbreitert“, berichtet Losert.
Die Hangstraße werde asphal-
tiert.

Der Rathauschef betont: Die
Anlieger seien in die Planungen
eingebunden worden. „Wir ha-
ben viel besprochen, verscho-
ben und Hinweise eingearbei-
tet.“ Die Anwohnenden hätten
sich auch gegen einen Minikrei-
sel am oberen Ende der Hang-
straße ausgesprochen. „Es
bleibt aber genug Platz zum
Wenden“, sagt Losert. Über de-
taillierte Pläne für künftige soge-
nannteBringzonenundKurzzeit-
parkplätze für Elterntaxis sollen
aber erst noch genauere Überle-
gungen angestellt werden.

Die Bauarbeiten rund um das Gymnasium sollen im Frühjahr beginnen: Für die Matthias-Claudius-Straße und die Hangstraße sind Kanalsanierungen und eine
umfangreiche Neugestaltung der Straßenverläufe geplant. FOTO: INGO RODRIGUEZ

Vertrauen im Fokus
HAZ-Klimatalk: Hannovers Oberbürgermeister Belit Onay

ist am 26. Januar dabei
Region Hannover. Wie kann
Klimaschutz in Zeiten gesell-
schaftlicher Polarisierung, wirt-
schaftlicher Unsicherheit und
vielfältiger Krisen gelingen? Die-
ser Frage widmet sich der 8.
HAZ-Klimatalk, zu dem die Kli-
maschutzagentur Region Han-
nover gemeinsam mit der Han-
noverschen Allgemeinen Zei-
tung (HAZ) einlädt. Unter dem
Titel „Vertrauen imFokus“disku-
tieren am Montag, 26. Januar,
ab 18 Uhr im Großen Saal der
VolkshochschuleHannover Ver-
treterinnen und Vertreter aus
Politik, Wirtschaft und Wissen-
schaft. Die Veranstaltung setzt
den Auftakt zu einer Reihe von
Angeboten, die die Klima-
schutzagentur anlässlich ihres
25-jährigen Bestehens in die-
sem Jahr in der gesamten Re-
gion Hannover plant.

Klimaschutz wird teils kontro-
vers debattiert: Fragen nach
Kosten, Gerechtigkeit, Beteili-
gung und der Geschwindigkeit
von Veränderungen prägen die

Diskussion. Gerade in dieser Si-
tuation kommt dem Thema Ver-
trauen eine zentrale Bedeutung
zu. Gegenseitiges Vertrauen bil-
detdieGrundlagedafür,dassalle
beteiligten Akteure gemeinsam
handlungsfähig bleiben.

„Klimaschutz kann nur gelin-
gen,wennMenschendasGefühl
haben, gehört zu werden und
Veränderungen nachvollziehbar
sind“, sagt Annika Mannah, Ge-
schäftsführerin der Klimaschutz-
agentur Region Hannover. „Ver-
trauen ist sozusagen der Nähr-
boden, auf dem wir als Gesell-
schaft gemeinsam ins Handeln
kommen –mit Lösungen, die all-
tagstauglich sind und vor Ort
funktionieren. Genau darüber
wollen wir beim HAZ-Klimatalk
diskutieren.“

Auf dem Podium des 8. HAZ-
Klimatalks kommen Belit Onay,
Oberbürgermeister der Landes-
hauptstadt Hannover, Maike
Bielfeldt, Hauptgeschäftsführe-
rin der Industrie- und Handels-
kammer (IHK) Hannover, Profes-

sor Jürgen Manemann, Mitglied
im Klimaweisen-Rat der Region
Hannover und Silke Lesemann,
stellvertretende Vorsitzende der
SPD-Landtagsfraktion undOrts-
bürgermeisterin vonBolzummit-
einander ins Gespräch.

Den Auftakt des Abends bil-
den kurze persönliche Impulse
der Podiumsgäste. Anschlie-
ßend folgt eine offene Diskus-
sion, die Raum für unterschiedli-
che Perspektiven und neue
Denkanstöße bietet. Ziel ist es,
Wege aufzuzeigen, wie Klima-
schutz wieder mehr Rückhalt in
der Gesellschaft gewinnen kann
–alsgemeinschaftlicheAufgabe,
die Menschen verbindet und ins
Tun bringt.

Im Anschluss an die
Podiumsdiskussion lädt ein
„Markt der Möglichkeiten“ dazu
ein, regionale Initiativen kennen-
zulernen und ins Gespräch zu
kommen. Der Eintritt ist kosten-
frei, eine Anmeldung ist erforder-
lich im Internet unter klima-
schutz-hannover.de.

Weitere Proben aus der
„Alten Badeanstalt“

Die Schadstoffe auf der ehemaligen Hausmülldeponie zwischen Gehrden
und Ditterke bauen sich nur langsam ab

Gehrden/Ditterke. Es war der
Sanierungsfall schlechthin im
Gehrdener Stadtgebiet. Vor fast
20 Jahren wurden auf der Haus-
mülldeponie „Alte Badeanstalt“
bei Ditterke Schadstoffe im
Grundwasser festgestellt. Boh-
rungen im Auftrag des Teams
Bodenschutz der Region Han-
nover zeigten, dass der Boden
mit erheblichenMengenanCKW
verseucht ist – flüchtige, chlorier-
te Kohlenwasserstoffe. Anwoh-
ner befürchteten, dass ihr Trink-
wasser belastet ist. Die Schad-
stoffe stammten vermutlich aus
Abfällen, die Privatpersonen und
Firmen nach 1954 auf dem Ge-
lände der ehemaligen Badean-
stalt unkontrolliert abgeladen
hatten–wieansovielenStellen in
der Region. Die Polizei leitete ein
Strafverfahren gegen unbe-
kannt. Verursacher wurden aber
nie gefunden.

Das Areal musste aufwändig
saniert werden. Bis heute steht
die „Alte Badeanstalt“ auf der
Agenda. 10.000 Euro muss die
Stadt im Jahr ausgeben, um das
Gift im Untergrund zu beobach-
ten, vor allem das Grundwasser.
AusBrunnenwerden regelmäßig
Proben gezogen und ausgewer-
tet. Das positive Ergebnis: Der
Stadt sind in den vergangenen
Jahren keine besorgniserregen-
de Auffälligkeiten gemeldet wor-
den.

Freibad wird
zur Hausmülldeponie

Ende der Fünfzigerjahre ent-
schloss man sich, das Freibad
naheDitterke alsHausmülldepo-
nie zu nutzen. Bei Untersuchun-
gen wurde 2006 festgestellt,
dass chlorierter Kohlenwasser-
stoff ins Grundwasser gelangt
war. Bei der genauerenÜberprü-
fung zeigte sich, dass das
Grundwasser bis in die Ortschaft
Ditterke hinein belastet ist. Die
Bevölkerung wurde aufgefor-

dert, dasWasser aus Hausbrun-
nen nicht mehr als Trinkwasser
zu nutzen.

Eine umfassende Sanierung
begann Ende 2010. Es wurde
eine Baugrube von der Größe
eines halben Fußballfelds mit
Spundwänden gesichert und bis
zu 7,50 Meter tief ausgekoffert.
So wurden etwa 6000 Tonnen
belasteten Bodens und andere
Schadstoffe entsorgt. Die Kos-
ten beliefen sich auf knapp 2Mil-
lionen Euro.

Überwachung wird
fortgesetzt

Einen Haken kann Gehrden hin-
ter die Umweltvergiftung noch
nichtmachen.DieÜberwachung
des Grundwassers muss fortge-
setzt werden. Und zwar länger
als ursprünglich gedacht.

Eigentlich sei der Zeitraum für
Probenabgelaufen, sagtBürger-
meister Malte Losert (parteilos).
Doch da sich die Schadstoffe
wegen der geringen Fließge-
schwindigkeit des Grundwas-
sers deutlich langsamer ab-
bauen, als erwartet, werde der
Bereich inAbsprachemit derRe-
gion Hannover weiterhin unter-
sucht. „Auch zwei neue Mess-
stellen sind eingerichtet wor-
den“, sagt Losert.

Aufzeichnungen der vergan-
genen Jahre hatten bewiesen,
dass die Konzentration giftiger
Substanzen in unmittelbarer Nä-
he des Sanierungsgebietes
deutlich abgenommenhat. Auch
in der Fließrichtung des Grund-
wassers zeichnet sich ein klarer
Rückgang ab. Die sogenannte
Schadstofffahne, die sich von
der ehemaligen Badeanstalt ent-

langderHaferriedebis in denSü-
den der Ortslage Ditterke er-
streckt, ist abernicht verschwun-
den.

Jahrzehntewird es vermutlich
noch dauern, bis sich die Schad-
stoffe im Grundwasser vollends
abgebaut haben.

Übrigens: Sogenannte Haus-
mülldeponien gab es auch in
Lemmie, Leveste, Ditterke, Red-
derse und Northen. Die Abfall-
entsorgung war bis in die Siebzi-
gerjahre nicht geregelt. Haus-
und Industriemüll sowie Bau-
schutt sind an verschiedenen
Stellen imStadtgebietwild abge-
kippt worden.

Auch dort sind gezielt
Grundwasserproben genom-
men oder Bohrungen ausge-
führt worden. Eine Umweltbe-
lastung ist in keinem Fall fest-
gestellt worden.

Rund 2,2 Millionen Euro hat vor zehn Jahren die Sanierung der ehemaligen Deponie „Alte Badeanstalt“ gekostet. 6000
Kubikmeter Boden wurden ausgehoben, davon mussten 4500 Kubikmeter entsorgt werden FOTO: GERKO NAUMANN (ARCHIV)

WERKSVERKAUF IN PATTENSEN

TIPP DERWOCHE
vom 27.01. - 31.01.2026

Gramann Ahrberg Werksverkauf Ludwig-Erhard-Straße 25 | 30982 Pattensen
Dienstag - Freitag: 8 - 18 Uhr | Samstag: 8 - 14 Uhr

Gramann.Ahrbergwww.gramann-ahrberg.de gramann_ahrberg
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Schinkenbraten
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Waldbühne startet
mit Deep Passion in die neue Saison

Konzerte, Quiz, Weihnachtsmarkt: Acht Veranstaltungen sind geplant. Neu ist 2026 eine Open Stage.
Gehrden. Die Waldbühne auf
demGehrdener Berg geht in die-
sem Jahr bereits in die sechste
Open-Air-Saison – und die Ver-
anstalter haben erneut ein enga-
giertes Programm auf die Beine
gestellt. Den Auftakt macht am
Donnerstag, 1. Mai, die Band
DeepPassion, die denBesuche-
rinnen und Besuchern zu Beginn
der Saison einheizen soll. Da-
nach folgenbisDezember insge-
samt sieben weitere Veranstal-
tungen.

GutdreiMonatevordemStart
sinddiePlanungen für dieSaison
abgeschlossen. Die beiden Ver-
anstalter Marcel Szot und Sven
Naujoks von der Gesellschaft
Burgberg-Events haben alle Ter-
mine verbindlich festgelegt und
die Buchungen abgeschlossen.
„Für einigeEventshatderVorver-
kauf bereits begonnen, die ers-
ten Tickets sind schon verkauft“,
berichtet Szot.

Konstant hohe
Besucherzahlen

In den vergangenen Jahren
konnte sich die Waldbühne über
eine konstant hohe Besucherre-
sonanz freuen. „Im Durchschnitt

kommen bis zu 400 Gäste zu
unseren Veranstaltungen“, sagt
Szot. Einzelne Veranstaltungen
hätten diese Marke jedoch deut-
lichübertroffen:So locktedasEr-
öffnungskonzert der Band The
Jetlags in der vergangenen Sai-
son exakt 999 Besucherinnen
und Besucher an.

Auch der zweitägige Weih-
nachtsmarkt war sehr gut be-
sucht – der Eintritt war hier aller-
dings kostenlos. Besonders gut
angenommen wurde nach An-
gaben der Veranstalter auch der
Auftritt derBandHavanamit Kurt
Klose, zu dem Gäste weit über
die Region Hannover hinaus an-
reisten.

Veranstalter geben
Einnahmen weiter

Szot und Naujoks haben jeweils
andere Berufe und eigens für die
Veranstaltungen auf der Wald-
bühnedieBurgberg-EventsGbR
gegründet. Mit ihrer Gesellschaft
bürgerlichen Rechts wollten sie
für sich selbst keine Einnahmen
erzielen, versichern die Ge-
schäftspartner. Das Programm
auf der Waldbühne sei nur mit
Unterstützung von Sponsoren

sagt Szot. Ziel sei es, das Nah-
erholungsgebiet am Gehrdener
Berg weiter aufzuwerten und
insbesondere regionalen Künst-
lerinnen und Künstlern eine Auf-
trittsmöglichkeit zu bieten.
Dankbar zeigen sich die Veran-
stalter auch für die Unterstüt-
zung des Polizeihundesportver-
eins (PHV), der das Gelände für
die Waldbühne zur Verfügung
stellt.

Open Stage für Musiker
aus der Umgebung

Nach dem Saisonauftakt am 1.
Mai geht es Schlag auf Schlag
weiter: Am Himmelfahrtstag,
Donnerstag, 14. Mai, tritt die
Band Bäm auf und will ein musi-
kalisches Feuerwerk zünden.
„Das ist keine reine Vatertagsver-
anstaltung – weibliches Publi-
kum ist ausdrücklich erwünscht
und willkommen“, sagt Szot.

Aufgrund des großen Erfolgs
im vergangenen Jahr gibt es zu-
dem eine Neuauflage von „Hen-
nes Quiznight goes Wild“. Das
Quiz mit Henrik Volker, ehemali-
ger Bassist der Band The Jet-
lags, startet am Sonnabend, 30.
Mai, um 15 Uhr. Das Format ist

vielen bereits aus dem „Brau-
haus Ernst August“ in Hannover
und dem „Hischen Hus“ in Gehr-
den bekannt.

Eine Premiere feiert am 13.
Juni ab 18 Uhr das „Herdensin-
gen“. Zu Gast ist dabei die Band
CD Kasernen Piraten aus Celle,
die in Gehrden zugleich ihr zehn-
jähriges Bestehen feiert. Eben-
falls neu im Programm ist eine
Open Stage am 27. Juni. „Wir
möchten Musikerinnen und Mu-
sikern aus der Region eine Platt-
form bieten und ihnen ein
Sprungbrett ermöglichen“, er-
klärt Naujoks.

Am18.Juli kehrtdieBandHa-
vanamit Kurt Klose auf dieWald-
bühne zurück. „Sie feiert ihr 45-
jähriges Bühnenjubiläum bei
uns“, kündigt Szot an. Den Ab-
schluss bildet dann erneut der
Weihnachtsmarkt am ersten Ad-
ventswochenende, 28. und 29.
November.

Der Vorverkauf für das Wald-
bühnen-Programm läuft be-
reits. Tickets und weitere In-
formationen sind im Internet
unter www.waldbuehne-gehr-
den.de erhältlich.

zu realisieren,dieEinnahmenaus
dem Kartenverkauf würden für
die Künstlergagen verwendet,
betont Szot. „Überschüsse sind

in den vergangenen Jahren kon-
tinuierlich in die Waldbühne zu-
rückgeflossen.“ Zuletzt seien et-
wa neues Mobiliar sowie zeitge-

mäße Licht- und Tontechnik an-
geschafft worden.

An diesem Konzept wolle
man auch in Zukunft festhalten,

Erwacht in drei Monaten aus dem Winterschlaf: Auf der Waldbühne Gehrden beginnt am 1. Mai mit „Deep Passion“ die
neue Open-Air-Saison. FOTO: INGO RODRIGUES (ARCHIV)

Startschuss für Repowering des Windparks
Mehr als 20 Jahre nach der Inbetriebnahme des Windparks Leveste hat das Genehmigungsverfahren

für den Austausch der Anlagen begonnen
Leveste. Nur noch vier anstatt
bislang acht Windräder, aber
mehr als doppelt so hoch und
leistungsstärker als die Vorgän-
germodelle: Mehr als 20 Jahre
nach der Inbetriebnahme des
Windparks in Leveste hat jetzt
das Genehmigungsverfahren für
den Austausch der Anlagen be-
gonnen. Künftig soll eine gerin-
gere Anzahl der Windkraftanla-
gen am selben Standort mehr
Strom produzieren. Repowering
– so lautet der Fachbegriff für die
Steigerung des Stromertrags,
um die Flächennutzung zu opti-
mieren.

„Die bisherigen Anlagen sind
stabil gebaut und würden sta-
tischnochmehrals20Jahre lang
halten“, sagt Jan Pinkernelle aus
der dreiköpfigen Geschäftsfüh-
rung der beiden beteiligten Bür-
gerenergiegesellschaften. Nur:
Fürdieersten fünfAnlagenseidie
Einspeisevergütung nach dem
Erneuerbare-Energien-Gesetz
(EEG) ausgelaufen. Nur allein mit
dem Stromverkauf am freien
Markt seien die Einnahmen ge-

sunken. Auch mit Blick auf drei
weitereWindräder aus dem Jahr
2009 sei wegen steigender War-
tungs- und Instandhaltungskos-
ten sowie begrenzter Flächenan-
gebote ein Austausch wirt-
schaftlich sinnvoll.

„WindwärtsVolandis–Projekt
Gehrden I und II“: So lautet der
Name der beiden Betreiberge-
sellschaften für die acht be-
stehenden Anlagen des Wind-
parks zwischen Leveste und
Eckerde. Im Jahr 2005 wurden
an der Gehrdener Straße die ers-
ten fünf Exemplare in Betrieb ge-
nommen, vier Jahre später drei
weitere. An beiden Projekten
sind laut Geschäftsführung rund
270 Privatpersonen mit einem
Kommanditkapital von 4,2Millio-
nenEurobeteiligt. Der produzier-
te Strom wird in einem Um-
spannwerk in Barsinghausen ins
Netz eingespeist.

„Moderne Anlagen produzie-
ren deutlich mehr Strom“, sagt
Pinkernelle.Mit einemAbbauder
acht Windräder und dem Bau
vonvier neuensei esmöglich, auf

derselben Fläche die Produktion
um mehr als das Dreifache zu
steigern. Die geplante Nabenhö-
he liegebei etwa160Metern, der
Rotordurchmesser betrage 175
Meter. „Mit knapp 250 Metern
wären die neuen Anlagen mehr
als doppelt so hoch wie die alten
Modelle“, so Pinkernelle.

„Pro Jahr werden im Wind-
park zurzeit knapp 20 Millionen
KilowattstundenStromerzeugt“,
berichtet Pinkernelle. Das decke
rechnerisch etwa den Verbrauch
von rund 8000 Haushalten. Mit
den moderneren und höheren
Anlagen sowie größeren Rotor-
flächen lasse sich das steigern.
Bei VollauslastungwerdedieGe-
samtleistung aller Anlagen von
rund 16,9 auf künftig 24 Mega-
watt erhöht.

Die Beteiligten aus den Pro-
jektgesellschaften sind über die
Pläne informiert. Denn: „Wir
möchten das Repowering aus
eigener Kraft umsetzen“, kündigt
derGeschäftsführeran.Notwen-
dig sei eine Investition im mittle-
ren zweistelligen Millionenbe-

reich. Deshalb seien in den ver-
gangenen Jahren zunächst we-
niger der erwirtschaftetenGelder

ausgeschüttet worden und teil-
weise gar nichts. Für das Millio-
nenprojekt sollen diese Rückla-

gen einen wesentlichen Teil des
Eigenkapitals bilden. Die eben-
falls notwendige Finanzierung

durch eineBankwerde durch die
erwirtschaftetenStromerlösezu-
rückgezahlt.

Möglicher Baubeginn
frühestens Ende 2028

Den Zeitplan kann Pinkernelle
zurzeit nur vorsichtig skizzieren:
Derzeit laufe das Genehmi-
gungsverfahren: „Es wurden
vieleGutachtenerstellt – fürUm-
welteinflüsse, Standsicherheit,
Schall undSchattenwurf“, nennt
er Beispiele. Ein Grundsatz der
Repoweringplanung: „Die Wer-
te dürfen den bisherigen Grenz-
rahmen nicht überschreiten und
sollen sich möglichst verbes-
sern.“ Zunächst sei die Geneh-
migungnachdemBundesemis-
sionsschutzgesetz erforderlich,
die vonderRegionHannover er-
teilt werde. Dann müsse erfolg-
reich an einer Ausschreibung
der Bundesnetzagentur teilge-
nommen werden. Ein Baube-
ginn wäre – „sehr optimistisch
gedacht“ – frühestens Ende
2028 möglich.

Windkraft: Seit 2006 arbeitet der Windpark Leveste. Nun sollen die Anlagen ausgetauscht werden. FOTO: DIRK WIRAUSKY

Gültig vom 26.01. – 31.01.26
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GM Willeke
GmbH

Öffnungszeiten:
Mo-Sa 8-20 Uhr

Jetzt bei uns punkten

8.9911.99
Hasseröder Pils
Kasten = 20 x 0,5 l/24 x 0,33 l
(1 l = € 0.90/1.14)
zzgl. € 3.10/3.42
Pfand

Herrenhäuser
Premium Pilsener
Kasten = 30 x 0,33 l
(1 l = € 1.21)
zzgl. € 3.90
Pfand

BONUSKA
RTE

5 Kästen
kaufen =

6. Kasten
GRATIS*

*zzgl. Pfa
nd

Glasflasch
en3.99

11.9911.99

10.99

10.996.49 2.99

6.49

6.66
Haribo
Fruchtgummi o. Lakritz
versch. Sorten
je 1050 g -1350 g Dose
(1 kg = € ab 4.93)

8.49 BONUSKA
RTE

5 Kästen
kaufen =

6. Kasten
GRATIS*

*zzgl. Pfa
nd

Extaler
Mineralwasser
versch. Sorten
Kasten = 12 x 0,7 l/0,75 l
(1 l = € 0.48/0.44)
zzgl. € 3.30 Pfand

Sinalco Limonaden
versch. Sorten
Kasten = 12 x 1 l
(1 l = € 0.71)
zzgl. € 3.30
Pfand

König Pilsener
versch. Sorten
Kasten = 20 x 0,5 l/24 x 0,33 l
(1 l = € 1.20/1.51)
zzgl. € 3.10/3.42
Pfand

Beck’s Pils o. Mix-Bier
versch. Sorten
Kasten = 20 x 0,5 l/24 x 0,33 l
(1 l = € 1.20/1.51)
zzgl. € 3.10/3.42
Pfand

Gilde Pilsener
o. Lindener Spezial
Kasten = 30 x 0,33 l
(1 l = € 1.11)
zzgl. € 3.90
Pfand

Wodka
Gorbatschow
37,5% Vol.

0,7 l Flasche
(1 l = € 9.27)

Johnnie Walker
Red Label
40% Vol.

0,7 l Flasche
(1 l = € 15.70)

Maybach
Weine
versch. Sorten
0,75 l Flasche
(1 l = € 3.99)

Gerolsteiner Mineralwasser
versch. Sorten
Kasten = 12 x 1 l
(1 l = € 0.54)
zzgl. € 3.30
Pfand

Im Kalten Tale 11 • WolfenbüttelEgestorfer Straße 34-36 • Barsinghausen
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Tier der Woche
Sanfter Riese wartet
auf Streicheleinheiten

Der Tierschutzverein
Barsinghausen möch-
te denHundOdin in ein

neues Zuhause vermitteln.
Helferin Marion Tellermann
stellt das Tier vor.

Der neunjährige Leonber-
ger-Mischling kam als Abga-
behund zu uns und hat hier
schnell alle Herzen erobert.
Odin ist sehr menschenbezo-
gen, freundlichundgenießt je-
de Zuwendung. Spaziergän-
ge liebt er, auch wenn er noch
etwas zu viel auf den Rippen
hat. Mit kleinen Runden und
vielGeduldnimmter langsam,
aber stetig ab – und wird von
Tag zu Tag beweglicher.

An der Leine läuft Odin ru-
hig und zuverlässig. Begeg-

nungen mit anderen Hunden
meistert er souverän.MitHün-
dinnen versteht er sich bes-
tens – charmant, wie er ist,
lässt er ihnengerndenVortritt.
Bei anderen Rüden zeigt er,
dass er weiß, wie groß er ist.

Odin ist ein liebenswerter,
ausgeglichener Begleiter, der
sich über ein Zuhause freut, in
dem er endlich ankommen
darf – mit Kuscheldecke, re-
gelmäßigen Spaziergängen
und ganz viel Zuneigung.

Wer Odin kennenlernen
möchte, kann sich mit dem
Tierschutzverein Barsinghau-
sen und Umgebung, Ludwig-
Jahn-Straße 11a, unter Tele-
fon (05105) 7736777 kontak-
tieren.

Soll vermittelt werden: Hund Odin. PRIVAT

Ragge-Grocholesky-Stiftung
unterstützt Projekte

Barsinghausen. Auch in die-
sem Jahr unterstützt die Ragge-
Grocholesky-Stiftung Barsing-
hausen wieder Projekte von ge-
meinnützigen Vereinen und Insti-
tutionen, die der Förderung von
Kunst, Kultur und der Gleichstel-
lung von Männern und Frauen in
Barsinghausen dienen. So konn-
ten bisher im Laufe der Zeit mehr
als 150.000 Euro von der Stiftung
vergebenwerden.Stichtag fürdie
Stellung von Anträgen ist dieses
Jahr der 28. Februar. Die Projekte
müssen innerhalb von zwölf Mo-
naten nach Bewilligung des Zu-
schusses abgeschlossen sein.

Die Zuwendungsanträge
schicken Interessierte an den

Vorstand der Ragge-Grocholes-
ky-Stiftung Barsinghausen,
Bergamtstraße 5, 30890 Bar-
singhausen. Die Entscheidung
über die Zuwendungen wird
dannzeitnahdurchdenVorstand
getroffen und die Begünstigten
werden benachrichtigt. Im April
wird es eine gemeinsame Über-
gabeveranstaltung geben. Erst-
malige Antragsteller fügen ihrem
Antrag eine Kopie des aktuellen
Freistellungsbescheides des Fi-
nanzamtesbei. Näheres über die
Stiftung und förderfähige Projek-
te sowie Antragsformulare gibt
es im Internet unter

www.barsinghausen.de.

„Es ist einfach nicht fair“
Die 13-jährige Charlotte Jahn setzt sich unermüdlich für ihren an ME/CFS erkrankten Freund ein

und wird dafür mit dem „Barsinghäuser Hirsch“ geehrt.
Barsinghausen. Sie will der
Ohnmacht und Hilflosigkeit et-
was entgegensetzen – aber vor
allem will sie über eine noch
kaum erforschte Krankheit auf-
klären und Spenden für die For-
schung sammeln: Mit ihrer Kam-
pagne über die Krankheit ME/
CFS, unter der auch ihr Freund
Joris leidet, hat die 13-jährige
Charlotte Jahn nicht nur in Bar-
singhauseneineWelle derUnter-
stützung und Anteilnahme aus-
gelöst.

Das Spendenziel auf der
Plattform GoFundMe ist längst
übertroffen. Aktueller Stand ist
13.499 Euro. Weitere 4000 Euro
brachte das Benefizkonzert ein,
das Charlotte im Sommer orga-
nisiert hatte.

Nun wurde die 13-Jährige für
ihr besonderes soziales Engage-
ment mit dem „Barsinghäuser
Hirsch“ der Stadtsparkasse Bar-
singhausen ausgezeichnet. Der
Jugendpreis ist mit 1000 Euro
dotiert. Sparkassendirektorin
Britta Sander lobte bei der Preis-
verleihung: „Wir ehren hier heute
eine junge Frau, die Begriffe wie
Solidarität und Freundschaft mit
Leben gefüllt hat. Die nicht weg-,
sondern hinsieht.“

Corona verdoppelt Zahl der
ME/CFS-Erkrankten

Vor knapp zwei Jahren bekam
Charlottes Freund und Mitschü-
ler Joris die Diagnose ME/CFS –
eine unerforschte, nervenschä-
digende Erkrankung, gegen die
es keine Medikamente gibt. „Wir
sind Freunde. Es ist einfach nicht
fair, dass esmanchenMenschen
gut geht und andere so krank
werden”, sagt Charlotte.

Schmerzen, geistige und kör-
perliche Erschöpfung, völlige
Isolation–das istderAlltag fürdie
Erkrankten. Doch Charlotte be-
sucht Joris nachwie vor, sooft es
geht. Zuletzt sei das aber schon
seit Längerem nicht mehr mög-
lich gewesen, bedauert sie. Jo-
ris’ Vater Heiner Koops bestätig-
teamRandederPreisverleihung,
sein Sohn sei mittlerweile bettlä-
gerig und pflegebedürftig.

Vielen istME/CFSseit derCo-
rona-Pandemie als Folge einer
Covid-Infektion ein Begriff. Doch
tatsächlich waren bereits vor der
Pandemie etwa rund 250.000
Menschen in Deutschland von
der schweren neuroimmunologi-

schen Erkrankung betroffen –
darunter rund40.000Kinder und
Jugendliche. Seit Covid habe
sichdieZahlmindestensverdop-
pelt, schätzen Experten. Betrof-
fene von ME/CFS spüren häufig
extremeErschöpfung,Herzklop-
fen und Luftnot. Oft können sie
sich auch schlecht konzentrie-
ren.

Als die Krankheit bei Joris
ausbrach, gingen Charlotte und
er in dieselbe Klasse auf der
KGS-Goetheschule. Inzwischen
besucht Charlotte eine achte
Klasse am Barsinghäuser Han-
nah-Arendt-Gymnasium. Joris
war jetzt seit über einem Jahr
aufgrund seiner schweren Er-
krankungnichtmehr inderSchu-
le.

Mittlerweile verbringt er die
meiste Zeit liegend, so gut es
geht von äußeren Reizen abge-
schottet. Joris schlafe viel, meist
vier bis fünf Stunden am Stück,
erzählt sein Vater. Danach reiche
seine Kraft aber auch nur für eine
Viertelstunde, gerade genug, um
sich im Rollstuhl aufzurichten
und etwas zu essen oder auf die
Toilette zu gehen. Die Eltern ver-
suchen, so gut es geht für ihren
Sohn da zu sein. Was aber
schwer für sie auszuhalten ist:
„Es gibt bisher keine Medika-
mente, die ME/CFS heilen oder
ursächlich behandeln können“,

sagt Koops. Lediglich einzelne
Symptome könnten gelindert
werden.

Medizinisch betreut wird die
Familie von der Bielefelder Uni-
versitätsklinik für Kinder- und Ju-

gendmedizin. Am Kinderzent-
rum Bethel existiert seit April
2022 eine der deutschlandweit
größten spezialisierten Ambu-
lanzen für Kinder und Jugendli-
che mit ME/CFS. Auch Joris’ äl-
tereSchwester (18) ist nacheiner
Corona-Infektion daran erkrankt
und überwiegend ans Haus ge-
bunden. Sie sei jedoch – im
Gegensatz zu Joris – in der Lage,
an Onlineunterricht teilzuneh-
men.

Es gibt noch zwei weitere, ge-
sunde Kinder in der Familie Ko-
ops.Ummit dermassivenBelas-
tung umzugehen, wird die Fami-
lie psychologisch begleitet. Um
die eigenen Erfahrungen einzu-
bringen und anderen zu helfen,
engagiere sich seine Frau auf
Niedersachsenebene bei Nicht-
GenesenKids, berichtet Vater
Koops. Das ist ein Verein für El-
tern und Angehörige von Kin-
dern, die von Long Covid, Post
Covid, ME/CFS und Post-Vac
betroffen sind. Kraft gebe zudem
all das, wasCharlotte angescho-
ben habe. Die Kampagne habe
bewirkt, „dass wir und auch viele
andere betroffene Menschen
und Angehörige gesehen wer-
den“.

Auch Barsinghausens Bür-
germeister und Jurymitglied
Henning Schünhof (SPD) spen-
dete Charlotte bei der Preisver-
gabe großes Lob: „Ich ziehemei-
nenHut vor dir. Andere in deinem
Alter sindvorallemmit sichselbst
beschäftigt, aber du engagierst
dich in höchstemMaße für ande-
re – meine Hochachtung dafür!"
Seine Unterstützung hat der Ver-
waltungschef der 13-Jährigen
für ihr nächstes Projekt bereits
zugesagt: Für den24.Dezember
2026 plant Charlotte eine Sup-
penküche und einen Treffpunkt
für Menschen, die sonst an Hei-
ligabend allein wären. „Für letz-
tes Weihnachten war es zu kurz-
fristig, aber wir planen es nun für
diesesJahr.“Dafürwolle sieauch
einen Teil der 1000 Euro ausge-
ben, die es jetzt als Preisgeld
gab.

Der „Barsinghäuser Hirsch“
wurde seit 1985 bislang 32-
mal vergeben. 2024 ging der
Preis an die Jugendlichen der
Gruppe „JuWant – Jupa Ba-
sche“, die sich für eine Interes-
senvertretung der jungen Men-
schen in der Stadt stark ma-
chen.

Was ist ME/CFS?

ME/CFS steht fürMyal-
gische Enzephalo-
myelitis/Chronisches

Fatigue-Syndrom und ist eine
schwere Multisystemerkran-
kung, derenAuswirkungenal-
le Organe betreffen kann. Seit
1969 stuft die Weltgesund-
heitsorganisation WHO die
ME/CFS als neurologische
Krankheit ein. Es treten über
200 Symptome auf. Dazu ge-
hören krankhafte Erschöp-
fung, Schmerzen, Kreislauf-
probleme, kognitive Beein-
trächtigungen sowie Kon-
zentrations- oder Merkfähig-
keitsstörungen, Licht- und
Geräuschempfindlichkeit, ge-
schwollene Lymphknoten so-
wie ein allgemeines Krank-
heitsgefühl. Besonders cha-
rakteristisch ist eine erhebli-
che Verschlechterung aller
Symptome nach Belastung,
die verzögert eintritt (Stunden
bis Tage). Erkrankte bezie-
hungsweise Angehörige

müssen dafür sorgen, dass
die Belastungsgrenze nicht
überschritten wird, andern-
falls kann ein sogenannter
Crash ausgelöst werden, der
die Krankheit nachhaltig ver-
schlimmern kann. Schlaf oder
Pausen verschaffen bei der
Erkrankung keine Erholung.
Auslöser von ME/CFS sind in
denmeisten Fällen Virusinfek-
te wie EBV, Herpes oder Influ-
enza. Aktuell sind zunehmend
Post-Covid-Erkrankte betrof-
fen. Weltweit soll es sich um
etwa 17 Millionen Menschen
handeln. In Deutschland stieg
dieZahl nachCoronaauf etwa
620.000.

Etwa 60 Prozent der Be-
troffenen sind arbeitsunfähig,
25 Prozent sind schwerst be-
troffen und könnenHaus oder
Bett nicht mehr verlassen.
Therapieformen oder Medi-
kamente gibt es nicht, die Be-
handlung erfolgt symptom-
orientiert.

Ausgezeichnet: Der „Barsinghäuser Hirsch“ 2025 der Stadtsparkasse geht an Charlotte Jahn. Sparkassendirektorin Britta
Sander (hinten) und Marketingleiter Martin Wildhagen (rechts) gratulieren. FOTO: JENNIFER KREBS

TSV-Tanzsparte bietet vielfältiges Angebot
Barsinghausen. Die Tanzspar-
te des TSV Barsinghausen ist
ein Bestandteil des Turn- und
Sportvereins Barsinghausen.
Mit einem breiten Angebot für
alle Leistungsniveaus steht sie
für Spaß an Bewegung, Ge-
meinschaft und die Freude am
Tanzen. Ob Beginner oder Fort-
geschrittene – hier findet jede

und jeder das passende Ange-
bot.

Von klassischem Gesell-
schaftstanz über Standardtanz,
Lateintanz bis hin zum Discofox
und Turniertanztraining ist laut
der Sparte für jeden Geschmack
und jedes Niveau etwas dabei.
Beim Gesellschaftstanz werden
Standard- und lateinamerikani-

sche Tänze, wie zum Beispiel
Langsamer Walzer, Wiener Wal-
zer, Cha-Cha-Cha, Rumba oder
Tangounterrichtet. Es ist ideal für
Paare, die gemeinsam tanzen
lernen oder ihr Können auffri-
schen möchten. Discofox-Kurse
für Anfänger und Fortgeschritte-
ne sowie regelmäßige Work-
shops und Tanztreffs sind eben-

falls im Angebot. Wer mehr
möchte, hat beim TSV die Mög-
lichkeit, am Turniertanztraining
teilzunehmen. Dieses Angebot
richtet sich an Paare, die gezielt
auf Turniere hinarbeiten oder ihre
Technik indenStandard-undLa-
teintänzen unter der Anleitung
vonqualifiziertenTrainernperfek-
tionieren möchten.

Interessierte können sich je-
derzeit bei einem unverbindli-
chen Probetraining ihr eigenes
Bild machen.

Der Vorsitzende der Tanz-
sparte, Gerhard König, steht
unter Telefon (05105) 83813
oder per E-Mail an gdkoe-
nig@gmx.de zur Verfügung.

-ANZEIGE-

Karten für die Konzerte
gibt es im Vorverkauf im
ASB-Bahnhof sowie in allen
Reservix Vorverkaufsstel-
len und online unter www.
asb-bahnhof.reservix.de/
events. Infos zu den Kon-
zerten gibt es unter www.
asb-bahnhof-barsinghau-
sen.de.

Doppelkonzert!
THE MANAGERS & SCHREI!
TheManagers sind eine antikorporative Rock-Revolte aus Polen,
die 2003 entstand, als eine Handvoll Freunde und Manager bei
einer Firmenfeier auf die Bühne ging – genau an dem Tag, an
dem Polen den EU-Beitrittsvertrag unterzeichnete. Eigentlich
sollte es nur ein einmaliges Projekt sein, doch schnell stellte
sich heraus: Musik und Freundschaft sind stärker als alle Pläne.
Seitdem teilen wir diese Leidenschaft seit über 20 Jahren – ein
Mix aus Disziplin aus dem Büroalltag und der Freiheit des Punk,
voller Ironie und Riffs, die ins Schwarze treffen.
SCHREI! Das ist Adult Rock´n Roll, geboren im Zeitalter des
Punks. Deutschrock mit dicken Wurzeln im Metal. Nennt es
einfach Heavy Metal Punkrock. Auf jeden Fall hat es viele
Facetten: Herzblut, derbe Poesie, Emotion, Lebenserfahrung und
ungezügelte Energie.

Konzerte 2026
24.01.2026
NEW FANCY
31.01.2026
THE MANAGERS
SCHREI!
07.02.2026
B!KONG
14.02.2026
FROLLEIN MOTTE
21.02.2026
GET THE CAT
28.02.2026
DOGS ON LEAD

Das Konzert findet am Samstag, 31. Januar 2026
im ASB-Bahnhof, Berliner Str. 8, 30890 Barsinghausen statt.
Einlass 19:15 | Beginn: 20:15 Uhr

Haushaltsauflösungen
Entrümplungen
An- und Verkauf

Thomas Ertel
π 0172 5 13 03 44

HÖRMANN-Garagentore
Top-Qualität mit Montage von

KLAERDING Portaltechnik

Telefon 05043/91050
Gold | Silber | Platin | Zinn

Schmuck | Juwelen | Diamanten |
Silberbesteck | Zahngold (auch mit Zahn)

Bruchgold | Altgold | Münzen |
Barren | Erbschaften | Luxusuhren

Machen Sie Ihr Gold zu Geld! Bei
uns zum Höchstpreis verkaufen.

2x in Hannover
Juwelier Cohrs Edelmetall GmbH
Bahnhofstr. 3 und Schillerstr. 33

Telefon & WhatsApp 0511/2157937
www.juwelier-cohrs.de

OHNETerminverkaufen

jetz
t

allz
eit-

hoc
h

37066001_002625

37770101_002625

36955701_002625

4667401_002626
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Weniger Einsätze, gestiegene Anforderungen
Die Feuerwehr Barsinghausen zieht Bilanz des vergangenen Jahres und gibt einen Ausblick auf 2026

„Zu Jack Sanders passt die
Story nicht, weil sie keinen loka-
len Bezug hat“, meint der Autor.
Die Geschichte, die aus der Tä-
terperspektive geschrieben ist,
spielt in einer fiktiven Stadt in den
USA. „Nach einer Feier an einem
See, mit viel Alkohol, ist ein Mäd-
chenverschwundenundniewie-
der aufgetaucht – die Ermittlun-
gen wurden eingestellt“, erzählt
Schirmer. Zehn Jahre später
werde eine weitere Person von
der Vergangenheit eingeholt. „Es
geht umSchuld undwiemanmit
etwas Verdrängtem umgeht“,
verrät der Autor.

Aber wie konnte er innerhalb
eines Jahres so vieleBücher pro-
duzieren? „Ich schreibe fast je-
den Abend rund zweieinhalb
Stunden, wenn die Kinder im
Bett sind und meine Frau Serien
schaut“, sagt Schirmer. Für ihn
sei das ein toller Ausgleich nach
der Arbeit.

Inspiriert werde er von Filmen
und seinem beruflichen Hinter-
grund. Das Schreiben ist bislang
aber nur ein Nebenerwerb: „Mei-
ne Reinerlöse liegenmonatlich im
Durchschnitt zwischen 75 und
100 Euro“, sagt der Krimiautor.

Barsinghasusen. Exakt 533
Mal rückte die Feuerwehr Bar-
singhausen im vergangenen
Jahr zu einem Einsatz aus. Das
sind rund 14 Prozent weniger als
im Vorjahr, damals waren es 620
Einsätze. Dennoch: „Alle 17
Ortsfeuerwehren waren in unter-
schiedlichem Maße gefordert“,
so Stadtbrandmeister Philip
Prinzler. Türöffnungen, Ölspuren
beseitigen,AlarmedurchRauch-
warnmelder, Tragehilfen oder
Unfälle, Brände und Gefahrgut-
einsätze – die Feuerwehr war
vielfach im Einsatz.

Besonders in Erinnerung ge-
blieben sind dabei das Feuer in
der Brasserie „Nablo“ Ende Au-
gust, aber auch ein Wohnungs-
brand im November in der Wil-
helm-Busch-Straße, bei dem
die Feuerwehr eine Person ret-
tete. Zu den größeren Einsätzen
im vergangenen Jahr zählte
auch der Brand in einer Doppel-
garage im Ortsteil Egestorf, bei
dem ein Auto in Brand geraten
war.

Insgesamt verbuchten die
Freiwilligen 162 Brandeinsätze,
222 technische Hilfeleistungen,
131 Fehlalarme sowie 18 soge-
nannte Brandsicherheitswach-
dienste.

Um auch künftig bestmöglich
retten und helfen zu können, las-
sen sich die Feuerwehrleute re-
gelmäßig weiterbilden. „Das so-
wie die gemeinsamen Übungen
stärken das Vertrauen und die
Koordination untereinander“,
macht Prinzler deutlich. Aller-
dings sei das Ausbildungsange-
bot auf Landesebene aus Prinz-
lers Sicht derzeit nicht angemes-
sen. „Wir haben schon länger
den Bedarf an Führungslehrgän-
gen beim Niedersächsischen
Landesamt für Brand- und Ka-
tastrophenschutz“, erklärt er.
Seit Jahren mangele es daran.
„32 Lehrgänge für mehr als 600
Einsatzkräfte in Barsinghausen
sind zuwenig“, macht der Stadt-
brandmeister deutlich.

BeiderAusstattunghatsich in
Barsinghausen 2025 einiges ge-

Positionen der Ortsbrandmeister
und aufwärts“, sagt Prinzler. „Es
gibt administrativeAngelegenhei-
ten, die immer mehr werden. Da-
runter unter anderem Dokumen-
tationen zu Ausstattung, Geräte-
häusern und Sonderanschaffun-
gen.“ All das koste Ressourcen.

Zufriedenheit bei
Mitgliederzahlen

Besonders erfreulich seien die
Mitgliederzahlen bei der Kinder-
und Jugendfeuerwehr: „Wir ha-
ben inGroß- undNordgoltern die
elfte Kinderfeuerwehr im Stadt-
gebiet gründen können“, so
Prinzler. Insgesamt haben die
Kinderfeuerwehren 208 Mitglie-
der und die 14 Jugendfeuerweh-
ren 201 Mädchen und Jungen
als Mitglieder.

DieMitgliederzahl bei den Ak-
tiven liegt derzeit bei 610 Män-
nern und Frauen.Hinzu kommen
72 Mitglieder in den Musikzügen
und im Spielmannszug sowie
132 Mitglieder in den Alters- und

Ehrenabteilungen. „Eine stolze
Zahl von 3810 Fördernden
macht somit zum Jahresende
einen Gesamtmitgliederbestand
von 5033 Mitgliedern aus“, fasst
Prinzler zusammen.

Die Musik- und Spielmanns-
züge haben an zahlreichen Ver-
anstaltungen teilgenommen, da-
runter an Feuerwehrfesten und
Laternenumzügen. „Sie sind
aberweiterhin anNachwuchs in-
teressiert“, so Prinzler.

Auch für 2026 stehen große
Aufgaben an. Darunter die Si-
cherstellung und Stärkung der
Ortsfeuerwehren, die Umset-
zung der neuen Feuerwehrver-
ordnung, die unter anderem
neue Uniformen und Dienstgra-
de regelt, aber auch der Ab-
schluss der Fortschreibung des
Brandschutzbedarfsplans 2027.
„Auch die Erarbeitung eines zu-
kunftsfähigen Fahrzeugkonzep-
tes mit möglichen Sonderaufga-
ben für einzelneOrtswehrenwird
die Stadtfeuerwehrweiterhin for-
dern“, sagt Prinzler.

tan. Im Frühjahr wurden die neue
Drehleiter sowie ein Löschgrup-
penfahrzeug 20 eingeweiht.
Außerdem gab es drei neue
Mannschaftstransportfahrzeuge

für die Ortswehren Großgoltern,
Groß Munzel und Hohenbostel.
Weitere Fahrzeuge, darunter fünf
Mannschaftstransportfahrzeu-
ge, sowie zwei Tanklöschfahr-

zeuge 3000 und ein Löschgrup-
penfahrzeug 10 sind bestellt
oder sind in der Ausschreibung.

Dennoch steigen die Anforde-
rungen. „Wir merken das ab den

Weniger Einsätze: Die Feuerwehr Barsinghausen rückte 2025 zu 533 Einsätzen aus. Im Jahr davor waren es rund 14 Pro-
zent mehr. FOTO: CECELIA SPOHN

Schreiben ist ein Ausgleich

Fortsetzung von Seite 1
Die lokalen Informationenüber

Freudenstadt beschaffte er sich
mithilfe von Internetrecherchen.

Nach fünf weiteren Werken
mit dem gleichen Ermittlungs-
duo verlagerte Schirmer den
Schauplatz für die nächsten Kri-
mibände an die Ostsee nach
Plön inSchleswig-Holstein. Dort
habe er auch vor Ort recher-
chiert. Anschließend veröffent-
lichte er unter demTitel „Deister-
Crimes“ zwei Bücher mit er-
dachten Kriminalfälle in der
Wennigser Mark.

Aktuellen Psychothriller im
Selbstverlag veröffentlicht

Im November 2025 wurde nun
Schirmers neuer Psychothriller
„Was wir verschwiegen haben“
fertig – ein 500-Seiten-Werk, das
erstmals nicht nur auf einer be-
kannten Internetplattform, son-
dern in jeder Buchhandlung er-
hältlich ist. Der Preis: 17,99Euro.
Schirmer hat das Buch als
Selbstverleger über das Buch-
handelsunternehmen Thalia he-
rausgebracht – unter seinem
echten Namen.

Dorfgemeinschaftsverein
Göxe informiert über Südlink
Göxe. Der Dorfgemeinschafts-
verein lädt alle Interessierten zu
einer Informationsveranstal-
tung über das Südlink-Baupro-
jekt ein. Die Veranstaltung zu
den Arbeiten für die Stromtras-
se, die auch durch die Region
Hannover führt, findet am
Dienstag, 27. Januar, um 18

Uhr im Feuerwehrhaus Göxe
statt. Der Eintritt ist frei. Laut
Dorfgemeinschaftsverein stel-
len Verantwortliche des Netz-
betreibers Tennet das Baupro-
jekt vor. Dabei soll es um Infor-
mationen zu den ThemenTech-
nik, Bauweise und den Bedarf
des Projekts gehen.

Barsinghausen hofft auf
Finanzspritze für Sportstätten

Schwimmbäder, Sportplätze, Turnhallen:
Die Stadt hat für fast ein Dutzend Projekte Anträge für die „Sportmilliarde“ eingereicht

Barsignhausen. Die Anträge
sind eingereicht, nun heißt es ab-
warten: Die Stadt Barsinghau-
sen hat für fast ein Dutzend sa-
nierungsbedürftige Sportstätten
finanzielle Mittel aus der „Sport-
milliarde“ des Bundes beantragt
– darunter sowohl städtische
Großprojekte als auch vereins-
getragene Maßnahmen, die eine
wichtige Rolle für die sportliche
Infrastruktur und die öffentliche
Daseinsvorsorge spielen. Bis
zum 15. Januar konnten Kom-
munen im ersten Schritt soge-
nannte Interessenbekundungen
für Projekte anmelden.DerDeut-
sche Bundestag wählt anschlie-
ßend die zu fördernden Projekte
aus.

Förderanträge eingereicht hat
Barsinghausens Sozialdezer-
nent Robert Engelmann unter
anderem für das Freibad Goltern
und für den Hallenbad-Neubau,
der das über 50 Jahre alte Deis-
terbad ersetzen soll. Auch für
den Ersatzneubau der Turnhalle
der Wilhelm-Busch-Schule in
Hohenbostel hofft die Stadt auf
Bundesmittel. Ebenso für die
Dreifeldsporthalle an der KGS
und die Sporthalle am Schul-
zentrum Am Spalterhals, die sa-
niert werden müssen.

Sportpark-Ansatz
für die Langenkampstraße

Auch die Barsinghäuser Sport-
vereine sind mit im Boot. Sie
selbst dürfen zwar keine Anträge

stellen. Dies kann aber über die
Kommunegeschehen.Unter an-
derem wollen der TSV Kirchdorf
und der TSV Barsinghausen ihre
Kunstrasenplätze sanieren. Für
die Sportanlagen des TSV Bar-
singhausen und der Tennisverei-
ne an der Langenkampstraße
gibt es einen gemeinsamen
Sportpark-Ansatz. Dabei möch-
te der Barsinghäuser Tennisver-
ein eine moderne Outdoor-
Sportanlage mit Basketballplatz
und Boule-Areal schaffen. Der
Tennisclub Rot-Weiß will einen
Pickleball-Court bauen. Eine
Projektskizze eingereicht hat die
Stadtdarüberhinaus fürdenVSV

Hohenbostel, der unter anderem
eine Drainage für seinen A-Platz
braucht.

Insgesamt eine Milliarde Euro
stellt der Bund bis Ende der Le-
gislaturperiode 2029 mit dem
Förderprogramm „Sanierung
kommunalerSportstätten“bereit,
um marode Turnhallen,
Schwimmbäder und Sportplätze
zu modernisieren. In einer ersten
Tranche, für die jetzt Bewerbun-
gen abgegebenwerden konnten,
sind es 333 Millionen Euro. Wie
viel von dem Geld letztlich nach
Niedersachsen fließt, ist unklar.
Gedacht sinddie Fördermittel da-
für, den Sanierungsstau bei den

Sportstätten in Deutschland ab-
zubauen. Mit bis zu 45 Prozent,
bei Kommunen im Nothaushalt
sogar 75 Prozent, oder maximal
mit 8 Millionen Euro werden Sa-
nierungen und in Ausnahmefällen
auch Neubauten gefördert.

Sportstätten fit für
die Zukunft machen

DerRatderStadtBarsinghausen
hatte imDezemberbeschlossen,
sich am Bundesprogramm zu
beteiligen, und die Verwaltung
ausdrücklich ermächtigt, ent-
sprechende Projektskizzen ein-
zureichen sowie die erforderli-

chen kommunalen Kofinanzie-
rungsanteile grundsätzlich abzu-
sichern.

Wie Stadtsprecherin Lea
Drewnitzky mitteilt, hätten sich
einzelne Vereine entschieden, in
dieser ersten Förderrunde keine
Projektskizze einzureichen. Das
betrifft denTSVGroßMunzel und
den TSV Egestorf. Diese Ent-
scheidungen seien vonder Stadt
ausdrücklich respektiert worden
und änderten nichts daran, dass
sie das Programm insgesamt als
große Chance für den Sport-
standort Barsinghausen bewer-
te.

Mit den eingereichten Projek-
ten verfolgedieStadtdasZiel, be-
stehende Sportstätten langfristig
zu sichern, zu modernisieren und
energetisch zukunftsfähig aufzu-
stellen. Angesichts des erhebli-
chen Sanierungsbedarfs vieler
Anlagen sehe man in der soge-
nannten „Sportmilliarde“ eine ein-
malige Gelegenheit, zentrale Pro-
jekte gemeinsam mit dem Bund
auf den Weg zu bringen.

„Die Stadt Barsinghausen hat
ihreHausaufgabengemacht und
geht mit fachlich belastbaren,
politisch getragenen Projekten in
das Verfahren“, betont die Spre-
cherin. Ob und in welchem Um-
fang einzelne Projekte tatsäch-
lich gefördert werden, entschei-
det nun der Bund. Der Haus-
haltsausschuss des Bundestags
sucht jetzt voraussichtlich bis
Ende Februar die Projekte aus,
die unterstützt werden.

In die Jahre gekommen: Das Deisterbad ist über 50 Jahre alt und soll durch einen Neubau ersetzt werden.
FOTO: STADTWERKE BARSINGHAUSEN

Testen Sie uns
Interessierte Neukunden und -kundinnen laden wir
gerne und unverbindlich zu einem kostenlosen
Probemenü ein (einmalig je ein Menü pro Haushalt).
Unseren Menüdienst können Sie auch als Gutschein zu
einem besonderen Anlass verschenken.

Menüdienst
Telefon: (05105) 7700-36
Mo. bis Fr. von 7 bis 15 Uhr
menuedienst@asb-leine-weser.de
www.asb-menuedienst.de

Wir liefern an 365 Tagen im Jahr, sieben Tage die
Woche. Auch samstags, sonntags und an Feiertagen
bringen wir Ihnen das Essen in gewohnt hoher
Qualität und heiß nach Hause.
Im ASB-Menüfahrzeug halten die Gerichte während
der Auslieferungsfahrt die Temperatur. So bleiben
Nährstoffe und Vitamine erhalten und das Essen
kommt garantiert heiß auf den Tisch.
Wir liefern nach Bad Nenndorf, Barsinghausen,
Beckedorf, Lauenau, Rodenberg, Wennigsen und in
die dazugehörigen Ortsteile. Bitte erfragen Sie ggf.
anfallende Liefergebühren.

Für jeden Geschmack das Richtige
Bei uns können Sie aus einer großen Menüvielfalt
jede Woche neu auswählen, zum Beispiel:

ASB-Menüdienst – jeden Tag frisch, vielfältig und lecker

Kalbsfrikassee
mit Champignons, Erbsen und Reis

Feiner Wildlachs
glasiert, in Sahnesoße,
mit Zitrone verfeinert an Gemüsereis

Zwei Hausmacher Bratwürste
in Soße, mit Kohlrabigemüse
und Stampfkartoffeln

Wirsingeintopf
mit Mini-Frikadellen und Kartoffeln

-ANZEIGE-
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und Längenfeldstraße in Empel-
de.

Arbeiten sollen
fortgesetzt werden

Die Stadt Ronnenberg habe sich
in den vergangenen Wochen
wiederholt für die Belange der
betroffenen Anwohnerinnen und
Anwohner eingesetzt, heißt es in
der Mitteilung. Dazu habe sich
Bürgermeister Marlo Kratzke
(SPD) direkt an den Vorstand der
Deutschen Telekom gewandt.
Infolgedessen habe die Telekom
zugesagt, die Situation neu zu
bewerten und Maßnahmen zur
zeitnahen Fertigstellung zu er-
greifen.

Der Stadt Ronnenberg wurde
zugesichert, dass die von der Te-
lekom beauftragte Firma die
Arbeiten ab Mitte Januar wieder
aufnehmen werde, soweit es die
Witterung zulässt. Die Fertigstel-
lung der Asphaltschlussarbeiten
wurde für EndeMärz 2026 ange-
kündigt.

Großer Aufwand
für die Stadt

Die Verwaltung kündigte an, den
Fortgang der Arbeiten weiterhin
eng zu begleiten. Das Rathaus
steht im regelmäßigen Aus-
tausch mit der Deutschen Tele-
kom, umdie Beeinträchtigungen
für die Anwohnerinnen und An-
wohner so gering wiemöglich zu
halten.

Seit Beginn des Glasfaser-
ausbaus hatte es Kritik an der
Ausführung der Arbeiten gege-
ben. Die Telekom hatte immer
wieder auf die von ihr beauftrag-
ten Subunternehmer verwie-
sen.

Nach Aussagen des Ersten
Stadtrates Torsten Kölle hatte
sich im vergangenen Jahr über
weite Strecken ein Mitarbeiter
der Stadt überwiegend damit
beschäftigt, die Baustellen des
Glasfaserausbaus zu begleiten
und die Ausführungen von
Nachbesserungen zu beauf-
sichtigen.

Schnelles Internet –
länger Ärger

Der Glasfaserausbau ist für die Stadt Ronnenberg Fluch
und Segen zugleich. Die Arbeiten sorgen seit Jahren

immer wieder für Beschwerden.

Ronnenberg. Seit der ersten
Vertragsunterschrift zum Glasfa-
serausbau in der Stadt Ronnen-
berg imNovember 2021 sind die
Beziehungen der Verwaltung
zum beauftragten Unternehmen
offenbar ziemlich abgekühlt. Die
Telekom hatte zunächst einen
Teil von Empelde und später, in
einem zweiten Abschnitt, die
weiteren Ortsteile mit schnellem
Internet versorgt. Dabei ist es
wiederholt zu Beschwerden aus
der Bevölkerung gekommen.
Moniert wurden Schäden an
Gehwegen und Fahrbahnen,
nachdem die Bautrupps weiter-
gezogen waren.

Laut einer aktuellenMitteilung
aus demRathaus hat das Unter-
nehmen nun zugesichert, „dass
die Asphaltschlussarbeiten im
Rahmen dieses Projekts bis En-
de März 2026 abgeschlossen
sein werden“. Betroffen seien
noch rund 1000 Meter Fahr-
bahn, insbesondere in den Stra-
ßen Am Goldfeld, Staßfurter
Straße, Kaliweg in Ronnenberg

Obstbaumschnittkurs
in Weetzen

Weetzen. Das Team von „Weet-
zen ist Rege“ (WiR) lädt alle Inte-
ressierten zum Ostbaumschnitt-
kurs für Sonnabend, 24. Januar,
um 10 Uhr ein. Dieser findet auf
der Obstwiese der der Menger-

schen Bahn statt. Diese kosten-
freie Veranstaltung bietet laut Or-
ganisatoren die ideale Gelegen-
heit,wertvolleKenntnisse zurPfle-
ge und Schnitttechnik von Obst-
bäumen zu erwerben. Um die

praktischen Übungen optimal
durchführen zu können, bitten die
Veranstalter alle Teilnehmenden,
eine Rosenschere, eine geeignete
Säge sowie, wenn möglich, eine
Leiter oder Astsägemitzubringen.

Neuer Name, neues Personal
Die Verwaltung der evangelischen Gemeinden

von Laatzen bis Barsinghausen steht unter neuer Trägerschaft
Ronnenberg. Das neue Jahr
bringtVeränderungen inderVer-
waltung der beiden Kirchenkrei-
se Ronnenberg und Laatzen-
Springe mit sich. Die Träger-
schaft des bisherigen Kirchen-
kreisamtes in Ronnenberg ist
zum1. Januar 2026 auf den neu
errichtetenKirchenkreisverband
Kirchenamt in Ronnenberg
übergegangen. Mit der neuen
Trägerschaft erhält die Verwal-
tungsstelle mit Kirchenamt in
Ronnenberg auch einen neuen
Namen.

Gleichzeitig ist Constance
Potinius seit Jahresbeginn die
neue Leiterin des Kirchenam-
tes. Der bisherige Amtsinhaber
JoachimRichter leitete das Amt
seit 2003, nachdem er bereits
zehn Jahre zuvor im Kirchen-
kreis tätig gewesenwar. Richter
ist nun in den Ruhestand verab-
schiedet.

Die 52-jährige Kirchenrätin
Constance Potinius lebt mit ihrer
Familie in Hildesheim. Sie blickt
ebenfalls schon auf mehr als 30
Berufsjahre im kirchlichen Ver-
waltungsdienst zurück. Zuletzt
war sie 18 Jahre lang in der Fi-
nanzabteilungdesKirchenamtes
der Evangelischen Kirche in
Deutschland tätig, davon zudem
gut zehn Jahre in der gemeinsa-
men Mitarbeitervertretung.

Ein Herz für
engagierte Mitarbeiter

Potinius weiß, wie es an der Ba-
sis zugeht. Sie war früher selbst
eine sehr aktive Ehrenamtliche,
unter anderem in der Kinder- und
Jugendarbeit sowie im Kirchen-
vorstand. Deshalb liegt ihr die
Unterstützung der in den kirchli-

chen Körperschaften engagier-
ten haupt- und ehrenamtlichen
Mitarbeitenden seit jeher am
Herzen. Sie freue sich darauf,
ihre langjährigen Erfahrungen
und vielseitigen Kenntnisse ein-
zubringen und gemeinsam mit
dem Team des Kirchenamtes in
Ronnenberg die Gremien und

kirchlichen Akteure in ihrer Arbeit
begleiten zu können. Das Kir-
chenamt in Ronnenberg leistet
Verwaltungshilfe für 50 Kirchen-
und Kapellengemeinden, Ge-
samtkirchengemeinden und Kir-
chengemeindeverbände von
Laatzen bis Barsinghausen und
Hannover-Wettbergen in den

beiden Kirchenkreisen Ronnen-
berg und Laatzen-Springe, für
den Diakonieverband Hannover-
Landmit seinen circa 50 Einrich-
tungen und Projekten sowie für
den Kindertagesstättenverband
Calenberger Land, der wiede-
rum insgesamt 17 Kindertages-
stätten umfasst.

Neu im Amt: Constance Potinius leitet das Kirchenkreisamt in Ronnenberg. FOTO: SABINE FREITAG

Verasol Lehrte
Gausstrasse 3

31275 Lehrte

+49 (0) 5132 862460

lehrte@verasol.de
verasol.deÜberdachungen Gartenzimmer Sonnenschutz

Tausende gingen Ihnen voraus
Ein Meilenstein, den wir nur dank des Vertrauens unserer geschätzten Kundinnen und Kunden erreichen konnten.

Aus diesem Grund bietet Verasol zusätzlich zu den attraktiven Preisen für Überdachungen und Gartenzimmer

ein kostenloses Upgrade im Wert von sage und schreibe 1.000 € an. Beispiele für Upgrades sind Sonnenschutz,

Glasschiebewände, Beleuchtung und mehr oder entscheiden Sie sich für die Winter Anniversary Modelle.

Gewinnen Sie während des Aktionszeitraums Ihren Kaufbetrag zurück! Mehr erfahren?

QR-Code scannen. Der Gewinner wird am Ende des Aktionszeitraums bekannt gegeben.

Kostenloses
Upgrade!
von 1.000€*

Und sichern Sie
sich die Chance,
Ihren Kaufbetrag
zurückzugewinnen!

Tausende gingen Ihnen voraus
Ein Meilenstein, den wir nur dank des Vertrauens unserer geschätzten Kundinnen und Kunden erreichen konnten. 

Hurra, Verasol besteht
seit 25 Jahren!
Wer Geburtstag hat, der spendiert!

Länger genießen mit
Glasschiebewänden

Die Glasschiebewände von Verasol sind eine

ideale Erweiterung einer Überdachung (auch

aus Holz). So schaffen Sie ganz einfach ein

komfortables Gartenzimmer, in dem Sie Ihre

Abende länger genießen können.

System

Minimale Überlappung

Extrem niedrige Bodenschiene (17 mm)

Die Vorteile von Glasschiebewänden:

Vereinbaren Sie ein

Beratungsgespräch, wir helfen

Ihnen gerne weiter:

Fit

Glas-
schiebewände
Perfect Fit

269 €
Pro Meter ab
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Kreativer Vordenker erhält
Feuerwehrkreuz in Bronze
Landesfeuerwehrverband zeichnet Helge Jakob aus

Wennigsen. Besondere Aus-
zeichnung für besondere Leis-
tungen: Helge Jakob aus Wen-
nigsen hat das Feuerwehrkreuz
in Bronze des Landesfeuerwehr-
verbandes Niedersachsen be-
kommen. „Diese Ehrung wird
nicht so häufig vorgenommen,
ungefähr einer von 800 Aktiven
erhält sie“, erklärte er bewegt.

Jakobwar aufGemeindeebe-
ne maßgeblich am Aufbau und
der Leitung der sogenannten
Einsatzleitung Ort – abgekürzt
ELO – beteiligt. Diese unterstützt
die Leitstelle und übernimmt die
Koordination vor Ort, denn bei
einem Einsatz zählt jede Minute.
Die ELO führt den Funkverkehr
sowie die Lagekarte und doku-
mentiert das Geschehen im Ein-
satztagebuch.

Jakob übernahm zudem das
Amt des Pressesprechers der
Gemeindefeuerwehr. „Nach
dem Umzug aus der Mausefal-
lenfabrik runter zur Feuerwache
hatten wir großen Zulauf“, er-
zählt er. ImJahr2017seidieZahl
der Aktiven auf circa 50 ge-
wachsen. Gemeinsam mit dem
heutigen Ortsbrandmeister
Matthias Kirchhoff erarbeitete er
eine neue Aufstellung. Dabei
wurden aus den zuvor zwei Ein-
satzgruppen vier. Zeitgleich
schufen sie die neue Funktion
eines Zugführers.

Federführend engagierte sich
Helge Jakob auch bei der Erwei-
terung und Verbesserung des
Fuhrparks. Dabei kümmerte er
sichnichtnurumdieAusstattung
undBeschaffungder Fahrzeuge,
sondernbegleiteteauchdieAus-
bildung der Mannschaft sowie
die Weiterentwicklung der

Alarm- und Ausrückeordnung
und der Einsatztaktik.

Mit der Übernahme der Funk-
tion des stellvertretendenBrand-
schutzabschnittsleiters II im No-
vember 2024 ging sein Engage-
mentüberdieGemeindegrenzen
hinaus. Denn der Brandschutz-
abschnitt II umfasst Barsinghau-
sen, Gehrden, Ronnenberg,
Seelze undWennigsen.

Im Alter von zehn Jahren war
Jakob in die Jugendfeuerwehr
eingetreten. Heute blickt er auf
mehr als 30 Jahre aktiven Dienst
zurück. Jakob war von 2001 bis
2006 Jugendwart, von 2009 bis
2013 stellvertretender Gruppen-
führer, bis 2017 Gruppenführer
und danach Zugführer. Bei der
Ehrung jetzt in der Jahresver-
sammlung der Ortsfeuerwehr

hieß es würdigend, Jakob habe
die Entwicklung der Ortsfeuer-
wehr signifikant begleitet undge-
staltet. Jakob sagte bescheiden:
„Es war ein normaler Werde-
gang.“

Von seinen Einsätzen als Akti-
ver sind Helge Jakob besonders
die Brände in den beiden Wen-
nigser FirmenL&PSchleiftechnik
(1996) und Möbel Busch (2000)
sowie in Wohnhäusern an der
Gartenstraße (2018) und an der
Mittelstraße (2022) in Erinne-
rung. Erste Berührungspunkte
mit der Regionsfeuerwehr hatte
er 2002 beim großen Elbehoch-
wasser in Dannenberg. „Heute
stehe ich in diesem Bereich mit
an der Spitze, das hätte ich da-
mals nicht gedacht“, sagte er
rückblickend.

Besondere Auszeichnung: Der stellvertretende Regionsbrandmeister Nils Well-
manns (rechts) gratuliert Helge Jakob zum Feuerwehrkreuz in Bronze.FOTO: FREI-
WILLIGE FEUERWEHR WENNIGSEN

Vorbereitungen fürs Freischießen laufen
Für das große Sommerspektakel ist etliches zu organisieren

Wennigsen. Alle drei Jahre ver-
kleiden sich viele Wennigser und
Wennigserinnen und vollziehen
fünf Tage langausder Zeit gefalle-
ne Rituale. 2026 ist es wieder so
weit: Das Freischießen beginnt
amSonnabend, 20. Juni, und en-
det amMittwoch, 24. Juni.

Die Vorbereitungen laufen
längst. Aktuell würden Posten
vergeben und Uniformen über-
prüft, erläutert Eckhard Rogge,
kommandierender General bei
der historischen Veranstaltung.
Dabei übernehme automatisch
der- oder diejenige wieder ihre
Aufgaben von der Veranstaltung
von vor drei Jahren. Wer nicht
könne oder wolle, müsse für Er-
satz sorgen. Beim sogenannten
Schinkenklopperball im vergan-
genen Herbst sei schon etliches
besprochen und in dieWege ge-
leitet worden. Aktuell sei das
Team noch auf der Suche nach
einer Schneiderei.

Am 3.Mai findet das „Losma-
chen“ statt, bei dem sich die
„Schützengesellschaft“ gründet.
„Wir sind kein Verein“, betont
Rogge. Das Freischießen finan-
ziere sich komplett durch Spen-
den und durch Einnahmen im
Zusammenhang mit den Festivi-
täten. Die sogenannten Schaffer
würden ab April mit dem Spen-
densammeln beginnen. 30 Euro
koste es beispielsweise, wenn
man im „Landsturm“ mitlaufen
wolle. Dafür erhalte man eine
kostenlose Verpflegung im Fest-
zelt. Als Wirt habe sich René
Arendt verdingt. Der Festplatz
zwischen Wennigsen und Arge-
storf sei inzwischen vergrößert
und an die Kanalisation ange-
schlossen worden.

Aktuell bereite man die Anfra-
ge fürMusikkapellenausdemCa-
lenberger Land vor. Rogge rech-
net mindestens mit Zusagen aus
Gehrden, Leveste, Linderte,

Schulenburg (Leine) undSpringe.
„2023 haben wir zum ersten Mal
die Hauptstraße komplett ge-
sperrt“, berichtet er. Das habe
sichbewährt undwerdeauchdie-
ses Mal wieder so gehandhabt.
Schon länger sei man bei der De-
koration der die Straßen säumen-
den Birkenstämmchen auf
Wachstuchstreifen umgestiegen.
Früher habe man dafür Krepp-
Papier benutzt, was jedoch bei
Regen schnell unschön ausgese-
hen habe. Die beim letzten Frei-
schießen erstmals hauptsächlich
an Kinder verteilten kleinen Fähn-
chen in Wappenfarben werde es
wieder geben. Auch technisch
habe man aufgerüstet. Dank der
Headsets tragenden Befehlsha-
ber können jetzt neben den „Be-
fehlsempfängern“ auch die Zu-
schauerschaft die Kommandos
mithören.Die „Parade“werdewie
beim letztenMal auf derHöhedes
Edeka-Marktes an der Haupt-
straße sein. Der früher genutzte
Bereich vor demWirtshaus Kerb-
holz an der Hauptstraße sei auf-
grund der Straßenverengung für
die 20 mitfahrenden Kutschen zu
eng.

Waswirdessonstgeben?Am
Samstag, 20. Juni, werden
sechs Böllerschüsse abgege-
ben, nachdem die Turmuhr
abends sechsmal geschlagen

hat. Dann startet eine Parade
vomSchützenhof zur Festwiese.
Zuvor findeteineGeneralprobe in
Zivil statt und frischesBirkengrün
wird für die Dekoration der Ort-
schaft aus demWald geholt.

Am Sonntag, 21. Juni, finden
sich um 6 Uhr die Wachen bei
ihren Offizieren ein und werden

dort bismittags verköstigt. Ab13
UhrversammelnsichalleTeilneh-
menden. Um 14.30 Uhr übergibt
der Bürgermeister die Schützen-
kette an denSchützenkönig. Um
15 Uhr erreicht das Fest mit dem
großen Umzug durch Wennig-
sen seinen Höhepunkt.

Der Festmontag und -diens-
tag stehen im Zeichen der Dank-
barkeit. Die Schaffer und eine
Abordnung von etwa 50 Perso-
nen bedanken sich bei allen, die
Geld gespendet haben. Diese
werden namentlich verlesen und
Fahnen vor ihren Häusern ge-
schwenkt. AmMittwoch, 24. Ju-
ni, wird die Schützenscheibe am
Haus des neuen Schützenkö-
nigs angebracht. Danach folgt
das traditionelle „Schinkenklop-
pen“, bei dem „Vergehen“ wäh-
rend des Festes humorvoll ge-
ahndet werden.

Historisch: Beim traditionellen Wennigser Freischießen versetzen Männer und
Frauen in historischen Uniformen den Ort über fünf Tage in einen Ausnahmezu-
stand - und alle machen mit. FOTO: DENNIS MICHELMANN

Seniorenservice Weiser
Suerser Weg 14 A • 30974 Wennigsen
05103 / 927 66 33 • 0151 / 21 21 09 12

weiser-service@t-online.de • www.weiser-service.de

Sie haben einen anerkannten Pflegegrad bei Ihrer Krankenkas-
se und suchen eine Alltagshilfe für z.B. haushaltsnahe Dienst-
leistungen? Wir haben ab März 2026 Kapazitäten in Wennigsen,

Bad Münder und Barsinghausen frei und freuen uns
auf Ihren Anruf! Telefon 05103/927 66 33.

Der Seniorenservice Weiser ist ein zertifizierter Anbieter von haus-
wirtschaftlichen Versorgungen.

Wir sind bei Ihrer Krankenkasse gelistet und können durch
unsere Zertifizierung die Entlastungsleistungen von monat-

lich 131 € direkt mit Ihrer Krankenkasse abrechnen.
Hier ein Auszug aus unseren Dienstleistungen:
 Reinigen der Wohnung oder des Hauses
 Staubsaugen und/oder Staubwischen

 Badezimmer reinigen
Wischen der Fußböden

 Einkaufen und/oder diverse Besorgungen
 Unterstützung bei bürokratischen Angelegenheiten

 Unterstützung Schriftwechsel
und vieles mehr…..

Zögern Sie nicht, unsere begehrten Termine sind meistens
schnell vergriffen! Wir freuen uns auf Ihren Anruf!

Telefon: 05103/927 66 33 oder 0151/21 21 09 12

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

- 
- 

- 
- 

- 
- 

- 
- 

- 
- 

- 
- 

- 
- 

- 
- 

- 
- 

- 
- 

- 
- 

- 
- 

- 
- 

- 
- 

- 
- 

- 
- 

- 
- 

- 
- 

- 

- 
- 

- 
- 

- 
- 

- 
- 

- 
- 

- 
- 

- 
- 

- 
- 

- 
- 

- 
- 

- 
- 

- 
- 

- 
- 

- 
- 

- 
- 

- 
- 

- 
  -

 -
 -

 

Jetzt     

in    das neue Jahr
mit Genuss

sparen!

QR-CODE SCANNEN, Coupons

herunterladen und vorzeigen oder

direkt HIER AUSSCHNEIDEN!

So einfach geht’s:

Gültig in allen Fachgeschäften bis zum 15.02.2026
Immer nur solange der Vorrat reicht.
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Haus
Garten
Anzeigen-Sonderveröffentlichung

Stadt
Barsinghausen
Aktuelles aus dem Rathaus

Liebe Leserinnen und
Leser,

ein neues Jahr beginnt –
mit neuen Ideen, frischen
Perspektiven und der Frage,
wie wir unsere Stadt gemein-
sam gestalten wollen. In den
vergangenen Wochen ist da-
bei eines besonders deutlich
geworden:DieStimme junger
Menschen spielt für die Zu-
kunft Barsinghausens eine
immer wichtigere Rolle. Das
Jugendparlament ist dafür ein
starkes und sichtbares Zei-
chen.

Der diesjährige Neujahrs-
empfang hat eindrucksvoll
gezeigt, wie lebendig das En-
gagement inunsererStadt ist.
Neben Ehrenamt, Vereinen
undWirtschaft stand für mich
vor allem eines im Mittel-
punkt: die aktive Beteiligung
jungerMenschen an kommu-
nalen Themen. Das Jugend-
parlament bringt genau das
ein – neue Sichtweisen, kriti-
sche Fragen und den Mut,
Dinge anzupacken. Es zeigt,
dass politische Teilhabe keine
Frage des Alters ist, sondern
der Haltung.

In Gesprächen wurde
deutlich,wieernsthaft sichdie
JugendlichenmitThemenwie
Mobilität, Zusammenleben,
Nachhaltigkeit und Freizeit-
angeboten auseinanderset-
zen. Sie wollen nicht nur zu-
hören, sondern mitgestalten.
Dieses Engagement verdient
Anerkennung und vor allem
Unterstützung. Denn eine
starke Demokratie lebt da-
von, dass junge Menschen
früh erfahren: Meine Meinung
zählt, mein Einsatz macht
einen Unterschied.

Gerade in herausfordern-
den Zeiten ist diese Erfahrung
von unschätzbarem Wert.
Werte wie Solidarität, Res-
pekt und Mitmenschlichkeit
werden nicht abstrakt vermit-
telt, sondern im gemeinsa-
men Handeln erlernt. Das Ju-
gendparlament leistet hierzu
einen wichtigen Beitrag – für
die Jugendlichen selbst und
für unsere gesamte Stadtge-
sellschaft.

Dass Zusammenhalt auch
über Barsinghausen hinaus
wichtig ist, haben uns die
jüngstenEreignisse in unserer
Partnerstadt Kovel schmerz-
lich vor Augen geführt. Sie er-
innern uns daran, wie wertvoll
Frieden, Demokratie und En-
gagement sind – unddasswir
diese Werte aktiv schützen
und leben müssen.

Lassen Sie uns deshalb
mit Zuversicht in das neue
Jahr gehen und jungen Men-
schenweiterhinRaumgeben,
Verantwortung zu überneh-
men. Das Jugendparlament
zeigt, wie viel Potenzial in die-
ser Beteiligung steckt. Bar-
singhausen gewinnt dadurch
nicht nur neue Ideen, sondern
auch eine starke Grundlage
für die Zukunft.
Ihr Henning Schünhof
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Tickets und das komplette
Programm unter
www.realdance.de und an

den Kassen des Staatsthea-
ters

BURGBERGBLICK...
... IN RUHE ONLINE LESEN!

Sie finden die aktuelle Ausgabe des
burgbergblick als ePaper unter: epaper.burgbergblick.de

einzuüben. Am 31. Januar steigt
hier die große Abschlussparty.
Zum endgültigen Schluss geht
es am 1. Februar zum großen
Brujas-Finale ins Neue Rathaus,
wo Oberbürgermeister Belit
Onay das erste No-Boundaries-
Dance-Battle Hannovers eröff-
nenwird.DieBrujas (spanisch für
Hexe) sind ein Kollektiv aus acht
Frauen, die die Politiken desBat-
telns dort neu verhandeln, wo
Stadtpolitik gemacht wird. Am
Battle können alle teilnehmen –
aktiv oder zuschauend, mit oder
ohneBehinderung,Anfängerwie
fortgeschrittene Tänzer. Die An-
meldung für die Teilnahme läuft.

DermagaScene-Veranstaltungstipp:
Real Dance Festival 2026

JahrzehntelanghatdasFes-
tival TanzTheater Interna-
tional Hannover im Sep-

tember zur Tanzstadt gemacht.
Seit 2024 haben sich die Koordi-
naten verschoben. Das Real
Dance Festival setzt als Nachfol-
ge-Reihe nicht nur thematisch
andere Schwerpunkte, sondern
auch zeitlich, denn der Januar
wurde zumTanzmonat. Die dritte
Ausgabe läuft vom28.Januarbis
1. Februar, Spielorte sind das
Schauspielhaus, Ballhof Eins
und Zwei, Cumberlandsche
Bühne, der Kunstverein Hanno-
ver und das Neue Rathaus. Das
Real Dance Festival 2026 ist eine
Veranstaltung der Niedersächsi-
schen Staatstheater Hannover
GmbH, wird gefördert durch die
LandeshauptstadtHannover, die
Stiftung Niedersachsen und das
Niedersächsische Ministerium
für Wissenschaft und Kultur. Es
verfügt über ein Budget von
583.000 Euro.

„Die von uns eingeladenen
fünf internationalen Produktio-
nenzeigen,unterwelchenästhe-
tischen und sozio-politischen
Vorzeichen Tanz in verschiede-
nenRegionenderWelt entsteht“,
umreißt Festivalleiterin Melanie
Zimmermann das diesjährige
Programm. Zur Eröffnung zeigt
Kyle Abraham, der international
gefeierte Choreograf und Tänzer
aus New York, am 28. und 29.
Januar im Schauspielhaus unter
dem Titel „Mixed Bill“ neben der
Uraufführungvon „MediationRe-
prise“ drei weitere herausragen-
de Stücke aus seinem seit 20
Jahren wachsendem Repertoire
mit seiner Company A.I.M. Am
28. Januar steigt um21.30Uhr in

der Cumberlandschen Bar die
Eröffnungsparty. Ebenfalls aus
New York angereist kommt Jer-
ron Herman, der seine Perfor-
mance „Lax“ im Kunstverein
Hannoverzeigt.Als „site-respon-
sive choreography“ nimmt seine
Auseinandersetzung mit athleti-
scher Ruhe vom 29. bis 31. Ja-
nuar Bezug auf die derzeit dort
gezeigte Ausstellung „Self-Port-
rait as a Pregnant Woman“ von
Teresa Solar Abboud. Im Ballhof
Eins ist der renommierte, zwi-
schen Singapur und Berlin le-
bende, Künstler Choy Ka Fai am
30. und 31. Januar mit „SoftMa-
chine: The Return“ zu Gast. Sei-
ne Arbeit an „SoftMachine“ be-
gann vor zehn Jahren. Er bringt
vier Choreografinnen und Cho-
reografen zusammen und befreit
mit ihnen gemeinsam den Tanz
von seiner Metaphorik. In Han-
nover sind zwei der vier Arbeiten,
die „SoftMachine: The Return“
umfasst, zu sehen.

Nadia Beugré erforscht zwi-
schenAfrikaundEuropakünstle-
rische und gesellschaftliche
Grenzbereiche. Die Choreogra-
fin kehrt in „Epique ! (pour Yika-
kou)“ zurück in ihre Kindheit, in
das längst überwucherteDorf Yi-
kakouunderzählt am29.und30.
Januar im Ballhof Zwei anhand
der sie prägenden Frauenfiguren
und musikalisch begleitet von
dem, was von einem längst ver-
schwundenenOrtbleibt.DasFo-
yer des Ballhof Eins wird als Fes-
tivalzentrum vom 29. bis 31. Ja-
nuar durch ein Take-over vom
acid collège zum Parcours, der
zu täglichen Sessions einlädt,
umdasÜberleben in einer immer
ätzender werdendenGegenwart

Das Brujas Collective lädt am 1. Februar zum „Ready To Be Soft Battle“ ins Neue Rathaus. FOTO: KATHARINA DRÖßLER

Mit internationalem Tanz ins
neue Jahr

Viele weitere, spannende Neuig-
keiten aus der lokalen Kultursze-
ne finden Sie in der aktuellen
Ausgabe unseres Partnerme-
diums magaScene, monatlich

frisch gedruckt und kostenlos an
über 500 Auslegestellen in Han-
nover oder online auf www.ma-
gaScene.de inklusive Down-

load-Möglichkeit.

Konfigurieren. Kombinieren. Staunen.
Per innovativem Online-Gartenplaner zum detailverliebt individualisierten Außenbereich

EinenAußenbereichzupla-
nen, klingt einfach – zu-
mindest so lange,bisman

zwischen Skizzen, Materialmus-
tern und dem eigenen Ideen-
feuerwerk den Überblick zu ver-
lierendroht. Statt aufStift, Papier
und eine große Portion Vorstel-
lungskraft zu setzen, sollten sich
smarte Planer und Modernisie-
rer lieber auf eine Innovation ver-
lassen: Ein neuer Gartenplaner
bringtKlarheit ins kreativeChaos
und gestaltet die Planung des
kompletten Außenbereichs so
intuitiv, komfortabel und sicher
wie nie zuvor. Das Online-Tool
erlaubt die individuelle Konfigu-
ration vonHolzfassade, Terrasse
und Sichtblende, womit es die
Planungskompetenz von drei

Konfiguratoren in einer einzigen
Anwendungsoberfläche bün-
delt, und kombiniert diese mit
detailreichen Möglichkeiten der
kompletten übrigen Gartenpla-
nung.Dabei zeigtderbrandneue
Gartenplaner auf einen Blick in
ansprechender 3D-Optik, wie
verschiedene Produkte, Mate-
rialien, Formen und Farben im
Gesamtbild zusammenspielen.
Der Anwender kann kombinie-
ren, vergleichen, optimieren –
und das alles live ameigenenPC
oder Tablet. Wer nicht direkt mit
dem eigenen Projekt starten,
sondern erst einmal ein paar
Ideen sammeln möchte, kann
verschiedene Inspirationen la-
den und Anregungen für seine
eigene Planung adaptieren. Die

Konfiguration selbst setzt sich
ausdenKernelementen „Grund-
stück“, „Fassaden“, „Terras-
sen“, „Sichtblenden“ und „Land-

schaft“ zusammen. Das i-Tüp-
felchen der Planungs-Perfektion
bildet dieMöglichkeit, zahlreiche
Details rund um Vegetation,

Wasser- und Gartenobjekte,
Möbel, Hecken, Beleuchtung
und Dekoration mit in die Konfi-
guration einzubinden.

Auf dieseWeise kann der An-
wender sein gesamtes Grund-
stückmit sämtlichen Details pla-
nen, vonderGartenliegebis zum
Springbrunnen. Die individuelle
Konfiguration kann jederzeit ge-
speichert und zur Bearbeitung
neu geladenwerden. Nochdazu
erstellt das Tool automatisch
eine komplette Materialliste inkl.
Zubehör für den Bereich Fassa-
de, Terrasse und Sichtschutz,
was nicht zuletzt einen un-
schlagbaren Benefit für den
Gang zum Architekten oder
Händler darstellt.

Ein neuer Gartenplaner kombiniert die Möglichkeiten drei verschiedener Konfiguratoren im Bereich Holzfassade, Sichtblen-
de und Terrasse und stellt die individuellen Planungsdetails auf einer einzigen Plattform dar. FOTO: OSMO

Fassadenbeschichtung
Wärmedämmung
Lehmputze
Malerarbeiten
Bodenbeläge

✆ 05109/2140
E-Mail: j.grosche@htp-tel.de

Hauptstr. 2 · 30952 Ronnenberg · Büro: Kantstr. 5

über 30 Jahre... über 30 Jahre... über 30 Jahre...

Sicher • Preiswert • Schnell

Gartengestaltung + Baumfällung
Firma Cord Mönnig Untersuchung

en

am Baum

Bisperoder Straße 15 • 31860 Emmerthal/OT Voremberg
Telefon (05155) 8505 • Fax (05155) 8084
E-Mail: cord-moennig@t-online.de

• Problembaumfällungen
• Seilklettertechnik
• Ausastungen
• Stubbenfräsungen
• Heckenschnitt
• Rasenmähen
• Abfuhr und Entsorgung
• zum Festpreis
• volle Schadendeckung

• Gartenplanung
• Gartenneuanlage
• Zaunbau
• Teichbau
• Wegebau
• Pflasterarbeiten
• Trockenmauern
• Steingärten
• Rollrasen

Ihr Mietservice in:

SCHULISCH-BUEHNEN.DE

Auf Bösselhagen 18a
31515Wunstorf
T. 05031 516 44-00

Ringstraße 10
30457Wettbergen
T. 0511 46 23 10

Bayernstraße 30
30855 Langenhagen
T. 0511 54 20 90-30

Rohrreinigungsdienst

www.ihlau-rohrreinigungsdienst-ronnenberg.de

Ihr Fachmann für Abwassertechnik, Sanierung und Reparatur

Zum Alten Garten 7 Telefon Notfall Zentrale
30952 Ronnenberg Hannover Ronnenberg
Fax 05109 - 56 32 67 0511 - 7 60 45 13 05109 - 56 32 62

30299401_002625
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Dritter Bauabschnitt
an Wilhelm-Busch-Straße

Nord läuft
Barsinghausen. Seit Juni ver-
gangenen Jahres erfolgt der
Ausbau der Wilhelm-Busch-
Straße im nördlichen Abschnitt.
Bis zum Jahresende wurden die
Bauabschnitte eins und zwei fer-
tiggestellt und für den Verkehr
freigegeben.

Seit Montag, 19. Januar, ist
die Baufirmamit den Arbeiten im
Bereich des Bauabschnittes drei
von der Einmündung Eichen-
dorffstraße bis zur Goethestraße
im Gange, teilt die Stadtverwal-

tung mit. „Die Straßenbauarbei-
ten werden unter Vollsperrung
durchgeführt, sodass die Er-
reichbarkeit der Grundstücke
und Garagen mit dem Pkwwäh-
rend der Bauzeit nicht gewähr-
leistet werden kann“, heißt es in
einer Mitteilung.

Die Stadt bittet daher darum,
dass die Fahrzeugewährend der
Arbeiten außerhalb dieses Ab-
schnittes geparkt werden. Die
Anliegerinnen und Anlieger wer-
den gesondert informiert.

Parken auf der Ringstraße
ist nicht mehr möglich

Wennigsen. Die Gemeindever-
waltunghat kurzfristigmitgeteilt,
dass – sofern es witterungsbe-
dingt möglich ist – bereits ab
dem 19. Januar Avacon mit der
Umlegung der Versorgungslei-
tungen inderRingstraßebegon-
nen hat. „Ab diesem Zeitpunkt
ist das Parken auf der Fahrbahn
der Ringstraße nicht mehr mög-
lich.DieGrundstückebleiben je-
doch weiterhin frei zugänglich“,
teilt die Verwaltung mit. Die
Arbeitenwerden voraussichtlich

bis Anfang März andauern. Die
Befahrbarkeit der Straße bleibt
grundsätzlich erhalten, aller-
dings kann es in einzelnen Bau-
abschnitten zu temporären Ein-
schränkungen kommen, heißt
es in der Mitteilung. „Über ent-
sprechende Einschränkungen
werden alle Anlieger rechtzeitig
im Vorfeld informiert.“ Im An-
schluss an die Leitungsarbeiten
wird eine Fachfirma mit den Ka-
nalbauarbeiten in der Ringstra-
ße beginnen.

Klare Botschaft
für junge Demokratie,

Zivilcourage und Ehrenamt
450 Gäste sind beim Neujahrsempfang der Stadt Barsinghausen dabei

Neue Gebühren
für Straßenreinigung
und Winterdienst

Stadt Barsinghausen streicht
Widerspruchsverfahren aus der Satzung

Barsinghausen. Der Rat der
Stadt Barsinghausen hatte im
Dezember vergangenen Jahres
die neuen Gebühren für die Stra-
ßenreinigung und den Winter-
dienst beschlossen. Diese Ge-
bührenänderungen gelten nun
seit dem 1. Januar 2026. Die
Stadtverwaltung erläutert die
Details.

DieGebühr für die Straßenrei-
nigung in Reinigungsklasse I er-
höht sich von bisher 1,69 Euro
auf 2,49 Euro je Meter Berech-
nungsfaktor. In Reinigungsklas-
se II steigt die Gebühr von 13,81
Euro auf 20,33 Euro je Meter Be-
rechnungsfaktor.

Aufgrund der hohen Überde-
ckung aus den Vorjahren errech-
net sich in der aktuellen Gebüh-
renkalkulation für die Winter-
dienstklassen I und II ein Gebüh-
rensatz in Höhe von 0 Euro. Eine
Überdeckung entsteht, wenndie
eingenommenen Gebühren hö-
her sind als die tatsächlich ange-
fallenen Kosten für Winterdienst.
Die Stadt ist gesetzlich verpflich-
tet, diese Überdeckung bei der
nächsten Gebührenkalkulation
zu berücksichtigen.

Die Stadt Barsinghausen hat
das bisherige Widerspruchsver-
fahren aus der Satzung zur Stra-
ßenreinigung gestrichen. Dieses
Verfahren wurde damals freiwillig
eingeführt, als die Abrechnung
von Frontmetern auf Quadrat-
meter umgestellt wurde. Ziel war
es, eine einfache Klärung ohne
Gerichtsverfahren zu ermögli-
chen. Da das Widerspruchsver-
fahren nach dem Niedersächsi-

schen Justizgesetz nicht vorge-
sehen ist, ist diese Regelung nun
nicht mehr nötig.

„Bereits eingegangene Wi-
dersprüche werden selbstver-
ständlich weiterhin geprüft und
abschließend bearbeitet“, erklärt
Mark Tomaske, Leiter der Bau-
verwaltung. Bei Fragen zur Ein-
stufung ihres Grundstücks im
Winterdienst oder bei der Stra-
ßenreinigung können sich Eigen-
tümerinnen und Eigentümer per
E-Mail an strassenreini-
gung@stadt-barsinghausen.de
wenden.

Ab diesem Jahr gilt: Gegen
Gebührenbescheide zur Stra-
ßenreinigung und zum Winter-
dienst kann bei Einwendungen
direkt Klage beim Verwaltungs-
gericht erhoben werden. Ein Wi-
derspruch ist dann nicht mehr
möglich. Weitere Hinweise fin-
den sich auf der Rückseite des
jeweiligen Bescheides.

Die Stadt weist darauf hin,
dass Bescheide zur Winter-
dienstgebühr auch dann versen-
det werden, wenn der festge-
setzte Betrag 0,00 Euro beträgt.
Dies betrifft sowohl kombinierte
Bescheide zusammen mit der
Grundsteuer als auch einzelne
Bescheide. Der Versand ist ge-
setzlich vorgeschrieben und
dient der formellen Festsetzung
der Gebühr. Es handelt sich hier-
bei nicht um einen Fehler, teilt die
Verwaltung mit.

New Fancy rocken
heute im ASB-Bahnhof

Barsinghausen. Die Classic-
Rock-Band „New Fancy“ wurde
im Herbst 2006 in Hannover ge-
gründet.DieGruppe tritt amheu-
tigen Sonnabend, 24. Januar,
um 20.15 Uhr im ASB-Bahnhof
Barsinghausen, Berliner Straße

8, auf. Das Repertoire der Band
besteht neben eigenen Songs
unter anderemausCover-Songs
von AC/DC, Steppenwolf und
DeepPurple.Karten fürdasKon-
zert gibt es für 25 Euro an der
Abendkasse.

Barsinghausen. Mit rund 450
Gästen hat der Neujahrsempfang
der Stadt Barsinghausen in der
Aula des Schulzentrums Am
Spalterhals gezeigt, wie groß das
Interesse an Austausch, Mitge-
staltung und gesellschaftlichem
Engagement ist.UnterdemMotto
„Mehr – junge – Demokratie wa-
gen“ rückte die Stadt die Beteili-
gung junger Menschen ebenso in
den Fokus wie den Stellenwert
von Ehrenamt und Zivilcourage.

Bürgermeister Henning
Schünhof eröffnete den Emp-
fang vor Vertreterinnen und Ver-
tretern aus Politik, Verwaltung,
Vereinen, Ehrenamt, Wirtschaft
sowie zahlreichen Bürgerinnen
und Bürgern. In seiner Rede
machte er deutlich: „Demokratie
ist kein Selbstläufer. Sie lebt da-
von, dass Menschen Verantwor-
tung übernehmen, sich einbrin-
gen und auch bereit sind, Dinge
zu hinterfragen und zu verän-
dern.“ Gerade junge Menschen
müssten dabei frühzeitig erfah-
ren, dass ihre Meinung zählt:
„Wenn wir wollen, dass junge
Menschen sich für unsere Ge-
sellschaft engagieren, müssen
wir ihnen echte Beteiligung er-
möglichen – nicht irgendwann,
sondern jetzt.“

Dies war auch Thema in der
Talkrunde, die Schünhof ge-
meinsammit Stadtjugendpfleger
Björn Wende moderierte. Keno
Kunkel, ehemaliges Mitglied des
früheren Barsinghäuser Jugend-
parlamentes diskutierte dabei
über seine Erfahrungen aus der
Arbeit vor rund 20 Jahren. Er be-
richtete von konkreten Erfolgen,
aber auch von Herausforderun-

gen und äußerte Wünsche für
eine zeitgemäße Ausgestaltung
des neuen Gremiums.

MitBlickaufdiegeplanteWie-
derbelebung des Jugendparla-
ments betonte Wende: „Das
neue Jugendparlament soll kein
symbolisches Gremium sein,
sondern ein Ort, an dem junge
Menschen wirklich mitreden und
mitentscheiden können. Ihre
Perspektiven sind für uns enorm
wertvoll –geradebei Themenwie
Stadtentwicklung, Mobilität oder
Freizeitangebote.“ Er ergänzte:
„Wir wollen aus den Erfahrungen
der Vergangenheit lernen und
gemeinsam mit den Jugendli-
chen Strukturen schaffen, die
langfristig tragen.“

Für Abwechslung und Be-
geisterung sorgten die mehrfa-
chenAuftritte der TGW-Turnerin-
nen des TSV Kirchdorf, die mit
ihren sportlich anspruchsvollen
Darbietungen großen Applaus
erhielten. Trainiert wird die Grup-
pe von Sophie Himmelseher.
Auch hier hob der Bürgermeister
den ehrenamtlichen Einsatz her-
vor: „Solche Auftritte sind nur
möglich, weil Menschen ihre Zeit
und Energie investieren – das
verdient Anerkennung und
Dank.“

Ein besonders bewegender
Höhepunkt des Neujahrsemp-
fangs war die Verleihung des „3.
Barsinghäuser Preises für Zivil-
courage – Helfende Hand“. Die
Preisträgerin, eine 66-jährige
Barsinghäuserin, möchte ano-
nym bleiben. Trotz eigener ge-
sundheitlicher Einschränkungen
griff sie im Sommer 2025 mutig
ein, als sie einen Mann mit meh-

reren Mädchen beobachtete,
dessen Verhalten später als se-
xueller Missbrauch eingestuft
wurde.Durch ihr entschlossenes
Handeln,dieDokumentationdes
Vorfalls und die Information der
Polizei habe sie maßgeblich zur
strafrechtlichen Aufarbeitung
beigetragen.

In seiner Würdigung fand
Schünhof klare Worte: „Diese
Frau hat nicht weggesehen. Sie
hatVerantwortungübernommen
– trotz persönlicher Einschrän-
kungen und möglicher Risiken.
Das ist gelebte Zivilcourage in
ihrer reinsten Form.“ Dass die
Preisträgerin das Preisgeld dem
Kinderschutzbund spendet, sei
ein starkes und zutiefst mensch-
liches Zeichen. Dem stimmte
auch Polizeikommissariatsleiter
Ludger Westermann zu: „Es ist
bewegend zu sehen, dass je-
mand ein solches Maß an Zivil-
courage als so selbstverständ-
lich ansieht, dass sie dafür nicht
belohnt werden will.“

Darüber hinaus wurden im
Rahmen des Neujahrsempfangs
zwölf Ehrenamtskarten an enga-
gierte Bürgerinnen und Bürger
überreicht. „Ehrenamt ist das
Rückgrat unserer Stadtgesell-
schaft“, sagte Schümnhof. „Oh-
ne die vielen Menschen, die sich
tagtäglich freiwillig engagieren,
wäre Barsinghausen nicht die le-
benswerte Stadt, die sie ist.“
Ausgezeichnet wurden: Lilli Bi-
schof, JuleRöhrkaste,HeinzOp-
permann, Michael Bruns, Mela-
nie Pihali, Günther Werner, Ma-
rion Siegmeier, Edith Zgrzebski,
Holger Juhl, Alfred Schön, Jonas
Möritz und Chiara Bierbrauer.

3070301_002626

Lokales 11Sonnabend, 24. Januar 2026 | burgbergblick Nr. 4



„Aus Honeywell wird Solstice“
Seit mehr als 100 Jahren entwickelt und produziert Solstice
in Seelze hochreine Feinchemikalien und ist mit über 600 Mit-
arbeiter/innen einer der größten Arbeitgeber der chemischen
Industrie in der Region.
Wir suchen zum 1. September 2026 Auszubildende (m/w/d)
zum/zur

• Chemiekanten
• Produktionsfachkraft Chemie
• Chemielaboranten
• Industriemechaniker

Haben wir Ihr Interesse an einer Ausbildung bei Solstice geweckt?
Dann machen Sie den nächsten Schritt und senden Sie uns Ihre
Bewerbungsunterlagen an:
Honeywell Specialty Chemicals Seelze GmbH
Human Resources, Wunstorfer Straße 40 in 30926 Seelze oder per
E-Mail an: ausbildung-seelze@solstice.de

Wellness-Hotel Harms GmbH
Gartenstr. 5 - 31542 Bad Nenndorf

Tel. 05723/9500
info@hotel-harms.de | www.hotel-harms.de

Wir suchen

MitarbeitendeMitarbeitende
für den Frühstücksservice und/oder
die Rezeption im Spätdienst in Teilzeit

nach Absprache

Des weiteren ein

ZimmermädchenZimmermädchen (m/d/w)
ca. 2-3 Tage/Woche von 08:00-13:00 Uhr

Wir bieten dir
▶ Attraktive Vergütung mit zusätzlichen Sozialleistungen
u.a. Jobbike, Vermögenswirksame Leistungen,
betriebliche Altersvorsorge etc.

▶ Ein kollegiales Team undmodernes Arbeitsumfeld

Interessiert? Dann freuen wir uns auf deine Bewerbung!
Sende uns deine vollständigen Bewerbungsunterlagen
per E-Mail an bewerbungen@oppermann-dzn.de
Ihre Ansprechpartnerin: Frau Maren Stiebitz, 05723 700984
Gutenbergstr. 1, 31552 Rodenberg

Zur Verstärkung unseres Technikteams

Das Druckzentrum Niedersachsen in Rodenberg ist ein führendes Unternehmen in der
Medienbranche, spezialisiert auf Zeitungsdruck. Mit modernen Technologien und hoch-
entwickelten Maschinen gewährleisten wir die effiziente und zuverlässige Produktion
einer Vielzahl von Zeitungen und Druckerzeugnissen.

druckzentrum
niedersachsen

35 Stunden/Woche | m-w-d | mit Elektronikkenntnissen

Elektriker mit Power gesucht

Personalabteilung | Bahnhofstraße 18 | 31832 Springe | personal@ndz.de

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

MEDIABERATER:IN
(m/w/d) in Vollzeit, unbefristet

WIR SUCHEN SIE!

Lust, die Medienlandschaft mit uns neu zu denken?

DANN BEWERBEN SIE SICH JETZT
und nennen uns Ihre Gehaltsvorstellung!

DER
JOB

WAS
WIR

BIETEN

SIE
BRINGEN

MIT

• Sie betreuen lokale
und regionale Kunden

• Sie verkaufen Anzeigen-
und Digitalkampagnen
an Ihre Kunden in der
Neuen Deister-Zeitung,
HalloWochenende und
unseren Online-Kanälen

• Sie verbinden Print, Online,
Agenturleistungen und
Social Media zu cleveren
Werbemöglichkeiten

• Sie bauen nachhaltige
Kundenbeziehungen auf –
mit Verstand und Vertrauen

• Einen spannenden Job
mit viel Eigenverantwortung

• Festes Grundgehalt und leis-
tungsbezogene Vergütung

• Ein familiäres Umfeld und ein
engagiertes Team, das Sie
unterstützt und mit Ihnen
wachsen will

• Weiterbildungen,Medien-
Know-how und kreative Freiheit

• Motivation, Belastbarkeit,
Verhandlungsgeschick und
Kommunikationsstärke

• Idealerweise erste Erfahrung
imVerkauf, Vertrieb
oder Agenturumfeld

• Eigeninitiative, Zuverlässigkeit
und Lust auf gute Gespräche

• Einen Führerschein
und eigenen Pkw

Schülerjob
gesucht?

Benthe
Gehrden
Ronnenberg
Barsinghausen
Hohenbostel

Freie Gebiete:

Jetzt Zeitungen austragen und Geld

verdienen bei der WM Vertriebs- und

Werbeservice GmbH

Einfach online, telefonisch (0800 1234 399)

oder überWhatsApp

bewerben und den QR-Code scannen:

Gehrden
Lenthe
Barsinghausen
Wennigsen
Stadt Wunstorf
Steinhude
Springer
(ZBV/Medienbote)

#1 für Zuste
lljobs

Heute eingestell
t,

morgen zugestellt

Dein Job in Hannover & Region

jetzt.bewerben@lokalboten.de
Hotline: 0800 1234 399
(kostenfrei)

Egal ob Vollzeit, Teilzeit oder als Minijob.
Wähle aus den besten Zustelljobs
deiner Region den aus,
der zu dir passt!

Freie Stellen in

Pascal Opitz
Sedemünder 6 | 31832 Springe

info@fisch-opitz.de
01 75 / 4 15 40 42

Fisch sucht
Fahrrad
Verstärkung (m/w/d)

Du möchtest flexibel, in einem
kleinen Team mit vielen
netten Kunden arbeiten?

Dann bist Du bei uns richtig!

Kaufe PKW, Busse, LKWs
Bj. 70-2022 auch ohne

TÜV mit Mängeln, hohe KM,
Unfaller, Motorschäden,
einfach alles anbieten.

Tel.0172/4937225

Haushaltsauflösungen,
Entrümpelungen.

An-/ Verkauf
Fa. Michaela Ertel • 05105 / 80667

Föhr, süßes kl. Ferienhäuschen, 200m
zum Meer ‡ 0178/2367799

Mitarbeiter Fußwegreinigung /
Winterdienst Vollzeit, Teilzeit oder
Minijob feste Tour in Hannover, FS
erforderlich, deutsch o.
russischsprachig Pook 0511-555033

Erfahrener Fensterputzer su Arbeit im
Privathaushalt.Tel,0177 1477987

Zuverl. Maler su. Arbeit (0162)9421859

Haushaltshilfe su. Arbeit im Haus,
auch Einkaufen. ‡05137/9860390

Lago Maggiore Seeblick Pool Strand
www.ferienwohnung-lagomaggiore.de
gepfl. 2-4 Pers. v. Privat T. 091294947

Privat sucht Wohnwagen od.
Wohnmobil, auch reparaturbedürftig
‡ 0163/4331488

Kaufe/Hole Motorräder, Roller, Mofas,
Mopeds. Auch defekt.
‡ 0172/5156511

SUCHE alte deutsche Mopeds /
Motorräder bis 1980. ‡0152/22835501

Wir kaufen Wohnmobile+Wohnwagen
‡ 03944-3 61 60, www.wm-aw.de Fa.

Biete im neuen Jahre meine Hilfe in
Haus u. Garten, auch Renovierung und
kl. Reparaturen. Raum Gehren.
Männlich, mobil, zuverl. 0172/5122139

Kater entlaufen! Am 15.12., Bren-
nereiweg, Britisch Kurzhaar, bitte
schauen Sie auch in Kellern, Garagen
o.ä., die Katze könnte unbemerkt
eingesperrt worden sein. Vielen Dank für
Ihr Mithilfe, Belohnung 200,-€ !
‡ 05108/924139

MEIN
ERBE
WILD
NIS

Wir informieren Sie gerne.
Telefon: 030 311777-730
wwf.de/testamente

WERDEN SIE

URWALD
RETTER
MIT IHREM NACHLASS.

Mein Testament für das Deutsche
Krebsforschungszentrum. Denn ich
möchte etwas hinterlassen.

www.dkfz.de/testament

NEUER
JOB?

... UNSER STELLENMARKT!

Beruflich durchstarten – mit einer

Anzeige im Stellenmarkt des

burgbergblick:
Tel.: 0800 - 154 42 33

E-Mail: kleinanzeigen@wochenblaetter.de

SIE SIND AUF DER
SUCHE NACH
QUALIFIZIERTEM
PERSONAL?
Dann werben Sie in unserem
regionalen Stellenmarkt des

burgbergblick:
Tel.: 05105-521323
E-Mail: b.rasche@madsack.de

Alzheimer
Forschung
braucht
Ihre Hilfe!
www.breuerstiftung.de

4468301_002626

4149101_002626

4646501_002626

4694201_002626

4459101_002626

3195501_002626

4447601_002626

37912101_002625

3074901_002626

REISEMARKT

REISEMARKT
DEUTSCHLAND

NORDSEE

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

HANDWERK / GEWERBLICHE BERUFE

HOTEL / GASTRONOMIE

WEITERE BERUFSFELDER

MINI− UND NEBENJOBS

STELLENGESUCHE

STELLENGESUCHE

MINI− UND NEBENJOBS

REISE / TOURISTIK

WEITERE ANGEBOTE

KRAFTFAHRZEUGMARKT

KFZ ANGEBOTE

WOHNMOBILE /
−WAGEN

KFZ GESUCHE

PKW KAUFGESUCHE

MOTORRÄDER /
ZWEIRÄDER

WOHNMOBILE /
−WAGEN

VERSCHIEDENES

VERLOREN / GEFUNDEN
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Erscheinungsweise:
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Es gilt die Preisinformation
Nr. 85 ab 01.01.2026

Falls Sie dieses Produkt nicht
mehr erhalten möchten, bitten wir
Sie, einen Werbeverbotsaufkle-
ber mit dem Zusatzhinweis » bitte
keine kostenlosen Zeitungen « an
Ihrem Briefkasten anzubringen.
Weitere Informationen finden Sie
auf dem Verbraucherportal
www.werbung-im-Briefkasten.de

Eigentumswohnungen in Ronnenberg/Benthe
Grundstücksbesichtigung in Benthe - Am Steinweg 7

Der Baubeginn ist erfolgt. Informieren Sie sich direkt auf
dem Grundstück über unsere Eigentumswohnungen.

Fr. 23.01.26 – 13.00 – 15.00 Uhr
So. 25.01.26 – 13.00 – 15.00 Uhr

www.hz-180grad.de
Harenberger Meile 29
30926 Seelze

05137/82770
info@hz-180grad.de

Immobilie in

seriöse Hände.

Geben Sie Ihre

Wir suchen…
• Einfamilienhäuser
• Reihenhäuser und DHH
• Grundstücke
• Mehrfamilienhäuser
• Eigentumswohnungen

in und um…
• Barsinghausen
• Bad Nenndorf
• Wunstorf-Luthe und

rund um den Deister

Für Sie vor Ort
Michaela Brandes
05105 / 524444

www.hanvbimmo.de

Ihre Immobilienprofis für Laatzen, Pattensen,
Hemmingen sowie Gehrden, Barsinghausen,
Ronnenberg, Wennigsen und Springe.

Tel.: 0511 279 144-44

bMarko Knust bUwe Maurer bKatrin Hollwedel bFlorian Krause bKim Joachim

Sicher und diskret verkaufen?

Wir kennen viele Käufer.
Ob Handwerker, Arzt, Professor, Ingenieur,
nette Familie oder solventes Paar – unsere
Kartei kennt Ihren Käufer bereits!

menschlich•fair•kompetentrudnick-immobilien.de
05031 51880

Wir sind für Sie da.

05031 7791-73 • www.germann-bau.de

Individuelle Einfamilienhäuser,
Stadtvillen mit Sattel-, Walm- oder

Flachdächer, Erker, Risaliten,
Zwerchgiebel und Dachgauben

maßgeschneidert ab 252.900 EUR
Wir beraten Sie gerne und unverbindlich

Haushaltsauflösungen
Entrümplungen
An- und Verkauf

Thomas Ertel
π 0172 5 13 03 44

! Suche Uhren aller Art 01605319258!

Sammler sucht

eine solche Lupe, ZEISS 10x
Vergrößerung. Ich zahle 100€. Bitte
anrufen oder WhatsApp

015781844713

Fenster putzen für je 4,– €
Angebot gratis! Christian Appel
05031/915626od. 0172/6663502

Stop! Nichts wegwerfen, zahle fair für
Trödel & Krempel ‡ (0163) 8 30 97 83

SUCHE HAUS
EFH / MFH, auch sanierungsbedürftig
und älter oder zum Abreißen.
‡0176/86099868

SUCHE BAUMÖGLICHKEIT ab
400qm. Abschnitt vom Garten,
Abrisshaus, 2. Reihe, Resthof,
o.ä. ‡0176-15416372

Gehrden Barsinghäuser Str., 1 Zi.-
Whg., 1. OG, Kü., Bad, Blk., Keller,
43m², nur NR, KM 310€ + NK + 3 MMS.
‡ 05108/1655

Marga Karzauninkat
geb. Nolte

* 31. Oktober 1930 † 9. Januar 2026

Hab Dank für Deine Liebe und Fürsorge,
schön, dass es Dich für uns gab.

In stiller Trauer

Ihre Familie

Wir haben im kleinen Kreis Abschied genommen.

Gehrden, im Januar 2026

Mittendorf Bestattungen - Gehrden - 05108/92071

Hedwig, 78 J., hübsche Witwe, mit
schöner fraul. Figur u. gutem Herz. Ich
koche, backe u. putze im Hand-
umdrehen, mag das häusliche Leben,
die Natur u. Musik, auch zärtl.
Zuneigung habe ich gern. Sind Sie auch
so einsam wie ich? Ich könnte Sie
kurzerhand mit meinem Auto besuchen.
PV Tel. 0176-57889239

Willst Du das Jahr auch nicht alleine
verbringen? Dann melde Dich doch mal.
Weibl., 55 J., sucht passendes
Gegenstück, männl., 55 - 60 J.
‡0172 8201472

Wenn Du Katastrophen magst bin Ich
der Richtige Er/51/1,88/schl. su. nette
schl. Sie 015772069261

Er sucht Sie zwischen 50-60 Jahre für
eine feste Beziehung. 0152-07143712

Moni (32) privat‡01525-51 77 012

Kaufe altes Silberbesteck, auch versil-
bert ‡ (0177) 8884144

Kaufe Flohmarkt Artikel 01709978319

Gartenpflege ‡ 0173/5656896

Achtung Großer Ankauf!!
Abendgarderobe, Pelze, Leder, Trach-
ten, Kristall, Porzellan, Silber, Zinn,
Bernstein, Möbel, Kunst u. Krempel.
zum fairen Preis ‡ (0152) 15 23 78 11

Waffen-Sammler mit Erwerbsberech
tigung sucht: Schreckschuss, Luft &
Vorderlader, Deko & Salut, Karabiner,
Bajonette usw. ‡ 0176 96 45 42 33

Fliesenleger + Badsanierung
‡ 0160/97739654

Suche alte Videospiele/Konsolen zB
Nintendo, Sega, Playstation, Atari, xbox
u.ä. Zubehör, Controller, Zeitschriften,
Werbemittel... ‡ 04236 808994

Modellbahner suchen Eisenbahn &
Zubehör. Anlage oder Sammlung. Auch
Modellfahrzeuge usw. 0175-777 44 99

Dachdecker bietet an Flachdach-
sanierung, Carport, Dachreparatur,
Terrasse anbauen/neu bauen, Dach-
rinnenreparatur u. -Erneuerung, Garten-
haus, Holz streichen, Fassade
0176/42559229 Matthias Dachdecker

www.ihr-helferchen.de
Die faire Haushaltsauflösung & Entrüm-
pelung. Vom Keller bis Dach. Mit fairer
Wertverr. Wir arbeiten gründlich, besen-
rein & diskr. ‡ 0511/12271851

Für Senioren bequemes Renovieren.
Wir gestalten Ihre Wohnung, räumen
aus u. ein, hinterlassen ein saub. Heim.
Malerbetrieb Gebr. Maikowski GbR,
www.seniorenmaler.de (0511)-314441

www.allesweg24.de
Der Fachbetrieb für Entrümpelung und
Haushaltsauflösung mit Wertver-
rechnung. ‡ (0511) 499495

Hecken/Baumschnitt,Gartenpflege
zum FP.-10% Rabatt ‡0176 23608987

Umzüge, Entr.,Transp. 0511/71657401

Dachdecker ‡ 0511/44497279

Gartenpflege zum FP 0163/7709224
Austr.-Sheph.-Welpen, geboren,
5.11.25, zu verk. ‡0171/1492276

Mein Sterne-Hotel ist hier.

Mein Job gleich nebenan.

Jetzt Job finden unter:
www.jobsfuerniedersachsen.de

Mehr erfahrenSie unter: www.pankreasstiftung.de oder unseremQR-Code
Spendenkonto: IBAN: DE73 6005 0101 7439 5026 91 BW Bank Ulm

Hans Beger Stiftung
Kampf dem Bauchspeicheldrüsenkrebs

Beratung
Hilfe
Forschung
Wissen
Heilung Ihre Spende kommt an !

GLÜCK SCHENKEN?
... MIT UNSEREN FAMILIENANZEIGEN!
Mit einer Grußanzeige zeigen Sie einem lieben

Menschen, dass Sie an ihn denken:

Tel.: 0800 - 154 42 33

E-Mail: familienanzeigen@madsack.de

IHRE
ANZEIGE?

... IHR SCHLÜSSEL

ZUM ERFOLG!

Inserieren Sie jetzt im

burgbergblick.

Wir beraten Sie gern:

Tel.: 0800 - 154 42 33

E-Mail:

kleinanzeigen@wochenblaetter.de

kindernothilfe.de/kindsein

Kindsein heißt:
fürs Leben lernen.
Nicht für Essen
arbeiten.

37791201_002625

4481001_002626

37170501_002625

36606401_002625

38218001_002625

4727101_002626

37771701_002625

4689201_000126

4405501_002626

4652001_002626

4406601_002626

4405601_002626

IMMOBILIENVERKAUF

EIGENTUMSWOHNUNGEN

HÄUSER

IMMOBILIENKAUF−
GESUCHE

GRUNDSTÜCKE

MIETANGEBOTE

1 ZIMMER /
APPARTEMENT

IMMOBILIENMARKT

TRAUERANZEIGEN

BEKANNTSCHAFTS−
ANZEIGEN

BEKANNTSCHAFT

SIE SUCHT IHN

ER SUCHT SIE

KONTAKTBÖRSE /
EROTIK

MARKTPLATZ

MÖBEL / HAUSRAT

SCHMUCK & UHREN

GARTEN

KUNST− UND SAMMLERMARKT

BAUEN & WOHNEN /
BAUMARKT

HOBBY UND FREIZEIT

DIENSTLEISTUNGEN

TIERMARKT
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Rätselspaß am Wochenende

www.asb-menueservice.de

ASB-Menüservice
• 365 Tage im Jahr
• große Menüauswahl, auch für Diabetiker
• garantiert heißes Mittagessen
• Wir liefern in Barsinghausen, Wennigsen,
  Gehrden, Bad Nenndorf und Rodenberg.

Jetzt unverbindlich beraten lassen!
            Telefon (05105) 77 00 33

Wir helfen
hier und jetzt.



Nur im clevva in
BAD NENNDORF! Am Samstag 24.01. und Sonntag 25.01.2026 gültig!

VERKAUFSOFFENER

FANTASTISCHE
GUTSCHEINE

Angebote gültig am Sa. 24.01. und So. 25.01.2026. I 1) Dauertiefpreise: Nachlass bereits im Verkaufspreis berücksichtigt. I 2) Kostenlose Lieferung: Ab einem Lieferwert von 1000 Euro liefern wir Ihre Bestellung zu Ihnen nach Hause bis zum gewünschten Aufstellungsort, ausgenommen die
Lieferung von reduzierten Ausstellungsstücken. I 3) Gutscheine: Sie erhalten einen Einkaufsgutschein imWert bis zu 400 Euro für Ihren nächsten Einkauf in Ihrer clevva Filiale. Gilt nicht auf Werbeware. Keine Auszahlungmöglich. Die Ausstellung des Gutscheines setzt eine Anzahlung in Höhe des
Gutscheinbetrages voraus. Keine Kombination mit weiteren Nachlässen. 0996 3000 04/08/10-12, 0996 3001 01-04/12/13 I 4) 20% Gutschein: Gilt auf alle Haushaltswaren, Dekoartikel, Heimtextilien und Leuchten. Gilt auch auf Sale-Artikel. AusgenommenWerbeware. Keine Kombination mit
weiterenNachlässen. Nur einGutschein pro Einkauf.0996 1045 IAlleMaße sind ca.-Angaben.Maß-, Farb- undModellabweichungen, Preisirrtümer und Liefermöglichkeiten vorbehalten. IAlle Preise sind in Euro. IAlles solange der Vorrat reicht. IOhneDeko. I *) Listenpreis.

EINKAUFSGUTSCHEIN
MÖBEL & KÜCHEN

AB 4000€ EINKAUFSWERT

HAUSHALTSWAREN • DEKOARTIKEL
HEIMTEXTILIEN • LEUCHTEN

AUF

GUTSCHEIN

EINKAUFSGUTSCHEIN
MÖBEL & KÜCHEN

AB 3000€ EINKAUFSWERT

EINKAUFSGUTSCHEIN
MÖBEL & KÜCHEN

AB 2000€ EINKAUFSWERT

EINKAUFSGUTSCHEIN
MÖBEL & KÜCHEN

AB 1000€ EINKAUFSWERT

EINKAUFSGUTSCHEIN
MÖBEL & KÜCHEN

AB 500€ EINKAUFSWERT

3) 3)

3) 3)

4)

3)

%

KOSTENLOSE
LIEFERUNG!
für alle MÖBEL +KÜCHEN
bis zum gewünschten
Aufstellungsort!
Ab 1000 Euro Lieferwert.NEU!

JETZT

2)

&MÖBEL KÜCHEN

4545%%bis zu

1)

SPAREN!
IMMER

Weitere Infos & Artikel
auch unter: www.clevva.de @clevvaclevva ist eine Handelsmarke der Möbel Heinrich GmbH & Co.KG • Dülwaldstr. 1 • 31655 Stadthagen

BAD NENNDORF
Im Hause Möbel Heinrich
Auf demWachtlande 2
Tel.: 05723 947 - 180
Mo.-Fr. 10:00-19:00 Uhr
Samstag 10:00-18:00 Uhr

Die Filiale in Bad Nenndorf wurde
auf Google mit 4,5 bewertet.
16.01.2026 I 392 Rezensionen

Folgen Sie uns
auf Social Media.

HAUPTSPONS
OR DERONLINE - SHOP

%

SEITENVERKEHRT
MONTIERBAR

WOHNLANDSCHAFT
BxHxT ca. 269x165 cm.

1039 0139 01

MENÜBESTECK
Edelstahl 18/10.

0056 0103

49.99109.99*

WERBEPREIS

30-teilig

Nur
solange

der Vorrat
reicht!

BEISTELLTISCHE
BxHxT ca. 45x45x45 cm
und ca. 40x41x40 cm.
6000 2880 00

je19.9954.-*
WERBEPREIS

FILTER-
KAFFEEMASCHINE

0761 0051 00

SOFORT
VERFÜGBAR!

29.9934.99*

W E R B E P R E I S

799.991601.-*
WERBEPREIS

SOFORT VERFÜGBAR

B
Ü
R
O
M
Ö
B
E
L

IM TREND

SOFORT
VERFÜGBAR!

SCHWINGSTUHL
BxHxT ca.

50x94x62 cm.
1121 0007 00

praktischer
Griff

STRAHLER
2xLED, E14,
10W/860lm/3000K,
BHT ca. 25x20x43 cm.
05010066 01

TISCHLEUCHTE
1xLED, E14, 5W/430lm/3000K,
BHT ca. 22x36,8x22 cm.
05010066 05

15.9924.95*
W E R B E P R E I S

clevva
HIGHLIGHTS

LEUCHTEN-SERIE LOKI

18.9925.95*
WERBEPREIS

TOASTER
für 2 Scheiben.
0761 0055 00

SOFORT
VERFÜGBAR!

24.9929.99*

W E R B E P R E I S

TISCHLEUCHTE
ca. 17,5x14,5x12,5 cm, 1xSMD,
1x8 W, 15 lm. 0721 0072 00

Mit USB-
ANSCHLUSS

+ FARB-
WECHSLER

23.9935.99*

W E R B E P R E I S

179.99321.-*
DAUERTIEFPREIS

Weiß lackiertes
MASSIVHOLZ Manuell

verstellbare
PLATTE

SCHREIBTISCH
ca. 109x63-96x55 cm.
1185 0007 00 299.99538.-*

DAUERTIEFPREIS

GARDEROBE
BxHxT ca.

88x195x35 cm.
0088 0034 00

SOFORT
VERFÜGBAR!

ES
SZ

IM
M
ER

STUHL
BxHxT ca.
49x91x68 cm.
0590 0108 03

139.99251.-*
DAUERTIEFPREIS

SOFORT
VERFÜGBAR!

G
A
R
D
E
R
O
B
E
N

69.99129.-*
DAUERTIEFPREIS

%

++

SONNTAG
NUR AN DIESEM WOCHENENDE
Angebote und Gutscheine gültig am:

Sonntag

25
bis 18 Uhr

Samstag

24
bis 18 Uhr

++
25.01.2026 • 12 – 18 Uhr
Beratung & Verkauf ab 13 Uhr

BAD NENNDORF
in

BEISTELLTISCH
BxHxT ca.

40x55x40 cm.
6000 2885 00/02/03

je49.99138.-*
DAUERTIEFPREIS

Nur
solange

der Vorrat
reicht! 2er SET

Farblich
ANPASSBAR

3745101_002626


